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die Nücklehr unſerer Kriegsgefangenen .
Ebert über die Freilaſſung der Kriegsgefangenen .

Berlin , 15 . Aug . ( WB. ) Auf den offenen Brief des
Bundes deutſcher Frauen zur Befreiung der Kriegs⸗
gefangenen an den Reichspräſidenten antwortete dieſer mit
folgendem Schreiben :

Schwarzburg , 15 . Auguſt 1919 .
Der an mich gerichtete offene Brief wegen der Freilaſ⸗

ſun von Kriegsgefangenen iſt zu meiner Kenntnis gekommen .
Daß die deutſche Regſerung mit allen Mitteln bemüht iſt ,
die baldige Freilaſſung unſerer Kriegsgefangenen zu erzielen ,
werden Sie aus den kürzlichen Ausführungen des Neichsmini⸗
ſters des Auswärtigen in der Nationalverſammlung erſehen
haben. Die deutſchen Frauen dürfen überzeugt ſein , daß auch
ich mein Herz an dieſe Sache hängte und die Regierung nach
Kräften in ihrem Vorgehen beſtärkte . Wir erreichten zwar
bisher den gewünſchten Erfolg in dieſer Frage , die einfache
Mündlichkeit, nicht . Das wird uns jedoch nicht abhalten , auch
weiter auf unſerem Verlangen zu beharren . Dem in dem

offenen Brief ausgeſprochenen Wunſch nach einem Vorgehen
meinerſeits glaube ich nicht beſſer erfüllen zu können , als daß
ich den Brief , deſſen Worte in eindringlicher und unmittelbarer
Weiſe das elementare Recht der Angehörigen auf Wiedergabe
ihrer unbarmherzig zurückgehaltenen Lieben ausdrückt , durch
Funkſpruch aller Welt , der Entente und den neutralen

Regierungen , zur Kenntnis gebe. gez . Ebert .

Das Antworttelegramm des ſchweizeriſchen Bundesrates
an Ebert .

Berlin , 15 . Auguſt . ( W. . ) Auf das Telegramm des

Reichspräſidenten Ebert an den Schweizer Bundespräſidenten
Ador , ging folgendes Antworttelegramm ein :

Bern , 12 Auguſt 1919 .

Sehr erfreut über das Telegramm , das Sie , Herr Reichs⸗
präſident , anläßlich der Heimkehr der letzten deutſchen Ho⸗

ſpitaliſterten aus der Schweiz an den Bundespräſident rich⸗
teten , ſpricht Ihnen der Schweizer Bundesrat den wärmſten
Dank aus . Im dankbaren Empfinden , ſelbſt von den Heim⸗
ſuchungen des Krieges verſchont geweſen zu ſein , nahm das

Schweizer Volk mit lebhaftem Mitgefühl die körperlich oder

ſeeliſch kranken Gefangenen bei ſich auf , und ſieht es als eine
große Ehre an , dieſe Leidenden und Tapferen ſeiner Hut an⸗
vertraut zu wiſſen und ſich ihrer Pflege und Aufrichtung wid⸗
men zu dürfen . Mit freudiger Genugtuung wird die Schweiz
von Ihnen , Herr Reichspräſident , die warme Anerkennung ent⸗

gegennehmen , daß für viele , der nunmehr nach langer Tren⸗

nung nach Hauſe zurückgekehrten Internierten der Schweizer

Aufenthalt zur Quelle der Ruhe oder ihrer Geneſung geworden iſt .
Namens des ſchweizeriſchen Bundesrats

für den Bundesprädenten : gez . Müller .

Das britiſche Kriegsamt wünſcht die deulſchen Kriegs⸗
gefangenen heimzu ſenden

Amſterdam , 15 . Aug ( W. . ) Mehreren Blättern vom
13 . ds . zufolge erklärte Thurchill im Unterhauſe am
gleichen Tage , daß das britiſche Kriegsamt um die Erlaubnis

nachgeſucht habe , die deutſchen Kriegsgefangenen
heimſenden zu dürfen . Er bedauere ſehr , daß es dem Kriegs⸗
amt bisher nicht gelungen ſei , von dem Oberſten Rat die Er⸗

möchtigung zu erhalten mit der Heimſendung der deutſchen
Kriegsgefangenen zu beginnen .

der Jtiede .
Ermäßigung der Entente⸗Forderung auf Kohlenlieferung .

[ I Berlin , 16 . Aug . ( Von unſerem Berl . Büro . ) Aus

Weimar wird gemeldet : Bekanntlich hat Deutſchland die Ver⸗

pflichtung übernommen , bis zu 40 Millionen Tonnen Kohlen
an den Verband zuliefern . Verhandlungen , die in der letzten
Zeit mit der Entente über die Kohlenlieferung geführt worden

ſind , haben zu einer Ermäßigung dieſer Forderung geführt .
Wie Reichsminiſter Schmidt in der Sitzung der Nationalver⸗

ſammlung mitteilte , iſt die Forderung der Entente von 40 auf
21 Millionen Tonnen herabgeſetzt worden .

Zur Abtretung Nordſchleswigs .
Bern . 16 . Auguſt . ( Meld . der Telegr . ⸗Komp. ) Die

deutſche Kommiſſion hat nach Meldungen aus Paris den Pro⸗
teſt der Alliierten wegen des Verkaufs deutſchen
Eigentums in Nordſchleswig beantwortet . Die

deutſchen Ausführungen gehen nach den Behauptungen der

franzöſiſchen Preſſe auf den Kern des Proteſtes nicht ein ,
ſondern ſind ausweichend gehalten . Gleichzeitig wird von

deutſcher Seite die Bildung einer gemiſchten Kommiſſion
empfohlen , die die militäriſchen Beſtimmungen des Friedens⸗
vertrages hinſichtlich ihrer Durchführung zu prüfen habe .

Die Auslieferung von 67 Schuldigen wird verlangt .

Baſel , 16 . Auguſt . ( Meldung der Telegr . ⸗Komp. ) Nach
einer Havas⸗Depeſche aus Paris hat der Nat der Alliierten

der Auslieferung von 67 Mitſchuldigen an der

Führung des Weltkrieges aus den früheren Mittelmächten zu⸗
geſtimmt . Das Auslieferungsbegehren ſoll ſofort nach der

Ratifizierung des Vertrages ergehen .

Die „ Friedensgeneigtheit “ der Entente im Jahre 1917 .

. Amſterdam , 15 . Aug . ( WTB . Nichtamtlich. ) Die eng⸗

liſchen Blätter vom 13 . melden , daß das Weißbuch veröffent⸗
licht wurde , welches die Korreſpondenz , die im Zuſammenhang
mit den vom Papſt im Auguſt 1917 gemachten Friedens⸗
vorſchlägen geführt wurde , enthält . Von beſonderem Inter⸗

eſſe in dem Weißbuch iſt ein Memorandum , das der fran⸗
zöſiſche Geſchäftsträger am 27 . Auguſt Lord Robert
Cecil überreicht hat . Darin heißt es : Monſienr Ribot
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befohlen , daß die engliſchen T

bittet mich, Ihnen ſeine Befürchtungen mitzuteilen und zu er⸗
klären , daß er es nicht zulaſſen kann , daß er auf den Weg ge⸗
führt werde , von dem der Vatikan anſcheinend wünſcht , daß er
ihn beſchreitet. Er erwartet , daß die britiſche Regierung ſeine
Anſicht teilt und dem Grafen de Salis Inſtruktionen geben
wird, um alle weiteren Verſuche des Kardinalſtaatsſekretärs ,
die auf eine halboffizielle Intervention zwiſchen den Krieg⸗
führenden hinzielen , zu entmutigen .

Anerkennung Deutſch⸗Oeſterreichs durch die Alliierten .

Wien , 16 . Aug. ( Meldung der Telegrafen⸗Kompagnie ) .
Der höchſte Rat der Friedenskonferenz hat ſich für die An⸗

erkennung der deutſch⸗öſterreichiſchen Republick
als ſouveränes Staatsweſen ausgeſprochen .

Abbernfung der italieniſchen Truppen aus Rußland .
Amſterdam , 16 . Aug. ( Meldung der Telegrafen⸗Kom⸗

pagnie ) . Reuter berichtet aus Rom , daß die in Nordrußland

ſtehenden Truppen des italieniſchen Expeditionskorps
noch im Laufe dieſes Monates zurückbefördert werden

ſollen. Der Rücktransport erfolgt , weil ſich in der Kammer
eine ſtarke Oppoſition gegen die Expedition bemerkbar macht .

Der Kampf um den Friedensvertrag in Amerika .

Rokterdam , 15 . Aug . ( . . ) Der Nieuw Rotterdamſche
Courant meldet aus London , daß Lodges Aeußerungen über
die jſapaniſche Gefahr in Amerika großen Eindruck ge⸗
macht haben . Lodges Aeußerungen ſeien die wirkſamſten
und gefährlichſten Angriffe auf Wilſons Völkerbund geweſen
Es ſei beinahe undenkbar , daß der Vertrag ohne Cinſchrän⸗
kungen ratifiziert werde . Da ſich Wilſon entſchieden weigert
im Senat über die Beſprechungen auf der Friedenskonferenz
Bericht zu erſtatten , ſucht der Senatausſchuß für auswärtige

zu erreichen , daß Oberſt Houſe in dem Aus⸗
ſchuß erſcheint .

Eine amerikaniſche Diviſion nach Konſtankinopel abgeſandt ?
Paris , 16 . Auguſt . ( Meld . der Telegr . ⸗Komp. ) Die

Chicago tribune “ bringt aufſehenerregende Nachrichten , die

vorläufig von keiner ernſthaften Seiet beſtätigt ſind . Danach
ſoll eine amerikaniſche Diviſion nach Konſtan⸗
tinopel abgegangen ſein , von wo aus darf allerdings nicht
geſagt werden . Das Blatt erklärt , der Rat der Fünf habe ein

Telegramm des amerikaniſchen Vertreters in Kleinaſien erhal⸗
ten , wonach die Situation ſehr ernſt geworden ſei . Die Türkei

zog Truppen bei Erzerum zuſammen , ſodaß eine türkiſche Of⸗
fenſive ſehr wahrſcheinlich ſei . Der Oberſte Rat hat daher

Truppen nicht zurückgezogen
würden , da neue Angriffe bevorſtänden . —

Chriſten - und Armenier⸗Verfolgungen .
Amſterdam , 15 . Auguſt . ( WB. ) Engliſchen Blättern

vom 13 . ds . zufolge erklärte in der Unterhausſitzung vom
12 . Auguſt Cecil Harmsworth , daß Meldungen über
neue Chriſten⸗ und Armenier⸗Maſſakres aus Moſſul und dem

Kaukaſus eingetroffen ſeien . Die augenblickliche Lage der
Armenier ſei alles andere als zufriedenſtellend .

Amſlerdam , 15 . Auguſt . ( WB. ) Laut „Telegraaf “ mel⸗
den die „ Times “ aus Konſtantinopel , daß der wegen der Ae⸗r

menier⸗Maſſakres verhaftete General Halil Paſcha aus dem

Militärgefängnis entkommen iſt . Zugleich mit Halil Paſcha
iſt auch Kuſchuk Talaat geflüchtet .

Verkeidigungsbündnis der ehemaligen ruſſiſchen Randſtagten .
Berlin , 16 . Auguſt . ( Von unſerem Berliner Büro . )

Ueber das geplante Verteidigungsbündnis zwiſchen
Finnland , Eſtland , Lettland , Litauen , Polen und der ÜUkraine

äußerte ſich der Vertreter Litauens der finniſchen Preſſe
gegenüber folgendermaßen : Als Verhandlungsſitz iſt die Stadt

Dorpat vorgeſchlagen worden . Zweck des Bundes iſt der

Zuſammenſchluß der einzelnen ſchwachen Staaten zur Vertei⸗

digung ihrer Freiheit und Selbſtändigkeit . Die ehemaligen
ruſſiſchen Randſtaaten müſſen ohne Rückſicht auf Rußland

Ein verſtärkter Grenzſchutz gegen Rußland iſt äußerſt
wichtig .

Ankldolſchewiſtiſche Regierung für Nordrußland .
EBerlin , 16 . Auguſt . ( Von unſerem Berliner Büro . )

Aus Helſingfors wird berichtet , daß aus Reval die Bildung
einer Regierung für Nordrußland gemeldet wird .
Es handelt ſich im weſentlichen um ein Komitee der um Gene⸗
ral Judenitſch verſammelten Antibolſchewiſten .

Denikins Beute in Pollawa .
Amſterdam , 14 . Aug . ( W. . ) Wie drahtlos aus London

gemeldet wird , erbeuteten die Truppen Denikins bei der

Eroberung von Poltawa ungefähr 136 Lokomotiven .
1200 Eiſenbahnwagen und 20 Geſchutze mit Munition . Die

Bevölkerung von Poltawa bereitete den einziehenden Trup⸗
pen einen begeiſterten Empfang . Am mittleren Dnjepr er⸗
litten die Bolſchewiſten öſtlich pon Krenentſchug eine Nieder⸗

lage , wobei ſie 1000 Gefangene und 6 Geſchütze einbüßten .

die Räumung Leitlauds .
Berlin . 15 . Auguſt . ( WV. Nichtamatlich . ) Die deutſche

Regierung hat über die Räumung Lettlands eine
Note an die Entente gerichtet , worin es heißt : Die

deutſche Regierung kann den Vorwurf der alliierten und

aſſociierten Regierungen , daß die Räumung Lettlands von
ihren Organen abſichtlich verzögert werde , nicht als berechtigt
anerkennen . Sie gab im Gegenteil ihrem Willen , den glatten ,
reibungsloſen Verlauf der Räumung zu ermöglichen , durch
die Note vom 5. Juli Ausdcuck , in der ſie die Einſetzung einer

deutſch⸗lettiſch⸗engliſchen Kommiſſion vorſchlug . Ueber alle

Fragen , welche die Räumung ſelbſt betreffen , wurden in einer

Beſprechung zwiſchen dem General Grafen von der Goltz
und dem General Gough am 19 . Juli von dem deutſchen
Vertreter rückhaltlos Auskunft 9

eben . Seitdem wurde die

Räumung nach dem in dieſer 1 vorgelegten Blan
weitergeführt . Die deutſche Regierung weiſt ferner darauf
hin , daß die Forderung der alliierten und aſſociierten Negie⸗
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rungen betr . die Räumung Lettlands ſich nur auf den Artikel
12 des Waffenſtillſtandsvertrags vom 11 . November 1918

ſtützen kann und durch dieſen Artikel 12 uegrenzt wird . Weiter⸗

gehenden Forderungen bedauert die Regierung nicht ſtatt⸗
geben zu können .

Im einzelnen wird auf die unter Nr . 2 in der Note des

Marſchalls Foch aufgeführten Forderungen der alliierten und

aſſociierten Regierungen erwidert : Zu a : Die Forderung der

Abberufung des Generals von der Golßz ſtellt einen

Eingriff in die den deutſchen Behörden zuſtehende Kommando⸗
ewalt dar und findet keine Stütze in den Beſtimmungen des
rtikels 12 des Waffenſtillſtandsvertrages . Die deutſche Re⸗

gierung bedauert daher , die Erfüllung dieſer Forderung ab⸗

lehnen zu müſſen . Sie behält ſich vor , die Abberufung
dann vorzunehmen , wenn die Räumung Lettlands ent⸗

ſprechend fortgeſchritten ſein wird . Zu b : Die Räumung
Kurlands hat bereits begonnen und wird mit der größt⸗
möglichen Beſchleunigung fortgeſetzt . Der geforderte Abtrans⸗

port auf dem Seewege wird ſich auch über Dünamünde nicht
bewerkſtelligen laſſen .

Die deutſche Regierung weiſt bei dieſer Gelegenheit
darauf hin , daß auch die von dem General Gough unterſtützte
Haltung der Lettiſchen Regierung tiefgehende
Erbitterung unter den deutſchen Freiwilligen entſtehen ließ .
Im Vertrauen darauf , daß ihnen als Lohn für ihren Kampf

egen die Bolſchewiſten zugleich mit der ihnen durch das
abinett Ulmanis im Dezember 1918 verſprochene Verleihung

der lettiſchen Staatsangehörigkeit auch Anſiedlungsmöglichkeit
gegeben würde , kämpften ſie 8 Monate lang und erlitten

ſchwere Verluſte . Die Nichtinnehaltung dieſer Zuſage durch
die leitiſche Regierung und die Nichterfüllung der daran ge⸗
knüpften Erwartung rief in ihnen das Gefühl hervor , be⸗

trogen worden zu ſein . Auch bei einem normalen Verlauf
der Räumung iſt die Gefahr nicht von der Hand zu weiſen ,
daß zahlreiche Freiwillige von ihrem Recht , ihren Dienſt⸗
rertrag zu kündigen , Gebrauch machen und dann im Lande
bleiben werden .

Zu c : General Gough wird nach wie vor über das Fort⸗
ſchreiten der Räumung unterrichtet werden . Die Vorlage
eines genauen Räumungsplanes iſt nicht möglich , da die

Räumung von den von der engliſchen Regierung verſpro⸗
chenen Lokomotiven und von der Kohlenfrage abhängt . Unter

dieſen Umſtänden läßt ſich die Räumung nicht bis zum 30 .

Auguſt durchführen . Zu d: Dieſem Wunſch kann nicht ſtatt⸗
egeben werden , da er weder durch Artikel 12 des Waffen⸗

Abkommen be⸗

gründet iſt .

Ddie Umwälzung in Ungarn .
Die Antwort der Alliierten auf die rumäniſſpe Note .

Paris , 15 . Auguſt . ( Eigener Drahtbericht , indirekt ) .
Die neue Antwort der Alliierten auf die Note Bratianus
wurde der rumäniſchen Friedensdelegation und gleichzeitig der

rumäniſchen Regierung in Bukareſt überreicht . In rumäniſchen
Kreiſen iſt man von der Note vollkommen befriedigt .

Was das Kommando bettifft , ſo hat der interalliierte

Oberſte Rat beſchloſſen , daß die Inſtruktionen der Friedens⸗
konferenz durch die vier alliierten Generäle , dem Zivil⸗
gouverneur und dem rumäniſchen Militärkommando mitgeteilt
würden , die mit ihrer Durchführung betraut werden ſollen .
Was die in Ungarn gemachte Beute betrifft , ſo verlangt der

interalliierte Oberſte Rat , daß auf Grund eines gemeinſamen
Abkommens zwiſchen den alliierten und aſſociierten Regierungen
dieſes Material zur Verteilung gelangen ſoll .

Die rumäniſche Regierung und die rumäniſche Friedens⸗
delegation erklären es für unzutreffend , daß die rumäniſche 10

Autwort durch die Delegation vor ihrer Ueberreichung abge⸗
ändert worden ſei . Die Verzögerung in der Ueberreichung
der Antwort iſt einzig und allein auf die Länge der Note zu⸗
rückzuführen , deren Entzifferung längere Zeit in Anſpruch nahm .

Beſeſtigung jeder Konfliktsgeſahr .
2 Paris , 15 . Aug . ( Eigener Drahtbericht , indirekt . ) Der

interalliierte oberſte Rat betrachtet die rumäniſche Ant⸗
wort als zufriedenſtellend . Aufgrund der ausgetauſchten Er⸗

klärungen iſt nunmehr jede Gefahr eines Konfliktes be⸗

züglich der Stellungnahme Rumäniens zu den Ereigniſſen in

Ungarn beſeitigt . An Bratianu wurde ein Telegramm
gerichtet , in dem von dem guten Einvernehmen zwiſchen Ru⸗
mänien und den Ententemachten Kenntnis genommen wird .
Eine Kopie dieſes Telegramms wurde an die alliierten Mili⸗
tärmiſſion in Budapeſt abgſandt , ebenſo eine Kopie der ru⸗
mäniſchen Antwort .

Der füdſlaviſche Skandpunkk .

Paris , 15 . Auguſt . ( Eigener Drahtbericht , indir . )
Das ſüdſlaviſche Preſſebüro veröffentlicht den Hauptinhalt der
Note , in der der ſüdflaviſche Standpunkt dargelegt wird . Es
heißt darin u. . :

Erzherzog Joſef und ſeine Umgebung repräſentiert
die unverſöhnlichſten Elemente des magyariſchen Chauvenis⸗
mus . Erzherzog Joſef iſt Mitglied der Habsburgiſchen
Dynaſtie , deren Haupt der frühere Kaiſer und König Karl
mar , der heute noch nicht auf ſeine Herrſcherrechte verzicl⸗et

habe . Die Verwaltung durch den Erzherzog könnte nur eine

Wiederaufbringung der Macht der Habsburger in den Donau⸗
ländern bedeuten . Dies bedeute für den ſuͤdflaviſchen Staat ,
ſowie für alle anderen Nationen, die ſich von ungariſchen
Herrſchaft befreit haben , eine ſehr ernſte Gefahr .

Die jugoſlaviſche Regierung erwartet , daß die Friedens⸗
konferenz es ablehnt , die Regierung des Erzherzogs Joſef an⸗
zuerkennen . Heute , wo die Möglichkeit beſteht , ſeinen Be⸗
ſchlüſſen in Ungarn Achtung zu verſchaffen , würde es notwen⸗

dig ſein , die Ordnung wieder herzuſtellen und nicht mehr zu
eſtatten , daß dieſes Land ein Herd für Unruhe und Ge⸗

—— fur die benachberten Völker wird . Der ſüdſlaviſche
Staat wird gerne eine ſolche Politik unterſtützen und wirtſam
mitarbeiten . Es wird nor allem notwendig ſein , daß man
den magyariſchen Generalſtab auflöſt , die maggariſche Armee
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keits am 29 . 6. der Antrag auf Dienſten

wiberte u. a. Müller : Der

verfahren .
Det Antrag Löbe ( Soz ) , Gröber ( Itr . ) auf Annahme eines

Köhlenwirlſchaft bom 23 . 3. 1919 .

2 nötigen Lebensmittel zuzuführen .

Lohn detz Bergmannes

geführt werden . Die Lohnfrage

Uinigt

Hermontka iſt — oben im vierten Stock bläſt ſie einet ,

ichmettert ,

—15 aufſteigt , wie roſiger Rauch . Das e d Abendiied löſt

muſtzieren ?

Abendliche ,
nerung ſtiller

Verfehlung , Verſtrickung , Trübheit . O großer , reiner eimga

. Seite . Nr . 374. Maunheimet General - Unzeiger . ( Hinag - Ausgabe . ) Samstag , den 16 . Auguſt 1919
entwaffnet und beurlaubt , wenigſtens ſo weit , wie dies durch
die Aufrechterhaltung der Ruhe und Ordnung im Lande
unbevingt notwendig ſein wird . Ebenſo iſt es notwendig ,
eine aus demokratiſchen Flementen gebildete Regierung zu

Die Regierung ſolle unter ber — * Kontrolle
der Alliierten den Frleden und die Orbnung im Lande ſichern ,
ühte die Beußlterung wachen und ſo raſch wie moͤglich die
gemeinen Wahlen für die Nationalverſanemlung vor⸗
nehmen , ſowie die Freihelt der Abſtimmung auf Grund des
allgemeinen Wahlrechts und die volle Freiheit des Volkes
ſicherſtellen .

Gemeinſame Beime .

Berlin , 16 . Aug . ( Bon unf . Berl . Buro . ) Nach dem
„etit Journal “ bringt die Note der Alltierten an die Ru⸗
mänen dem Bukareſter Kabinett die Forderung in Erinne⸗
rung , die VBerſorgung Ungarns nicht zu unterbinden .
Es tirbd ferner darin feſtgeſtellt , daß das erbeutete Krie 93 .
materal als gemeinſames Pfand der Alliterten zu
gelten habe.

Aafionalberſammlung .
W. B. Weimar , 13 . Auauſt .

Prüſident Fehrenbach eröffnet die Sitzung um . 20 Uhr .
Auf die Frage des Abgeorbn . Gräſe ( Deutſchn . ) ob die Reichg⸗

rogierxung gewillt und bereit ſei , das geſamte Un klagemate⸗
tal über die ſchlechte Behandlung der Kriegsge⸗

eee ſoweit es einwandfrei ſeſtſteht , beſchleunigt und mög⸗

00 vor Eintreffen der Ausliecrungsliſte der Feinde in ganzer
VBollſtändigteit zu veröffentlichen , erwiderte ein Reichskommiſſar ,

Daß berelks eingehende Darſtellungen über dis Behandlung deutſcher
Kriegsgefangener in frunzöſiſcher und ebenſo in engliſcher Kriegsge⸗
fangenſchaft erſchienen ſel . Den Veröffentlichungen ſiege umtlichesMaterjal zu Grunde . Die Zeit für die Boröffentlichung weiteren
Materials behalte ſich die Regierung vor .

Auf eine diesbezügliche Anfrage des Abg . Duſche ( . Vp . )
Erklärte Unterſtaat⸗ſekretär im Reſchsfinanzminiſterium Mö3le ,
die Extellung von Auslandspäſſen richte ſich gach den perſön⸗
lichen Verhältniſſen des Einzelnen

Abg . Schiele ( Deutſchn . ) fragt an , oh die Reichsregletung die
fur i 1 ſchwer ſchädigenden Proſſeäußerungen über die

Gründe des Rücktritts des Leiters der politiſchen Abteilung des
Austpärtigen Amtes von Roſenberg bekann ſeien und ob ſie
bereit ſei , der Nuatlonalverſammlung mitzuteilen , ob Herr v. en⸗
berg in der Tat ſeinen Abſchied genommen habe , weil er die Dar⸗
ſtellungen des Reichsinenzminfſters Etzberger als wahrheitswidrig

rundfützlich
zu erteilen , velche 1

11
ne Beamte

nmicht für zuläſſig geharten habe .

RReichsminkſter des Aeußern Mükter lehnt es
ah , über die Gründe Auskun
veranlaßten , um ihren Abſchied einzukommen . Von dieſem Stand⸗
bunkte kann im Falle Roſenberg nicht ee werden , wo be⸗

aſſung geſtellt und am
20 . J. wieder aufgenommen worden iſt . 35

Auf elte ergenzende Anfrage des Abg, Schiele ( D. Nakl.) ere
Hert Abgeordnete ſcheint nicht Metzu haben , daß ich inmeiner Antwork mitgetellt habe , daß die tetzie⸗

kung derartige Auskünfte grundſätlich ablehnt .
Den mündlichen Bericht des Elſer⸗Ausſchuſſes über den Ent

wurf eines Rayonſteuergeſetzes erſtattete der Abg. Soll⸗
mann ( Soz . ) . Die Ausſchußberatung hat einen negativen Aus⸗
gang genommen . Der Vertreter der Regierung drängt auf ſofortige
Veköbſchledung des Entwurfes . Ohne Erörterung wird demngemäß

Geſetzentwurfes über Wochenbethilfe und Wochenfür⸗
ſarge wird auf Vorſchlag des Prüſidenten ohne Erörterung dem
ſozialpolitiſchen Ausſchuß überwieſen . 5

s folgt die Interpellation der Deutſchen Volkspartei und derDeutſchnatie
nalen betreffend die Kohlenförderung : Was ge⸗

denkt die Regierung zu tun , um der ungeheuren Gefahr rechtzeltig
zu begegnen , die der Wirtſchaft und inneren Ruhe aus dieſem Zu⸗
ſtande druhen ?

Mit der Interpellation verbunden wird die Beratung des Ge⸗
Ehentwurfes wegen Abänderung des Geſetzes über die Regelung der

Aln . Dr . Hugenberg ( . ⸗N. ) : Es iſt nicht meine Abſicht , beſ⸗
Geleneitheit zu einem Voeſtoße gegen die politiſchen Gegner zu de⸗
AMutzen. Es handelt ſich um eine Frage von ſo unmtitelbarer Lebens⸗
Afahr für das deuiſche Volk , daß alles Trennende zurückgeſtellt werven
muß . Es iſt Pflicht aller betelligten Volksſchichten , alles aufzubieten ,uin dae Aeußerſte ſu verhüten . Das ſage ich auch beſonders denfent “
gen , zie in den letzten Monaten das Uebrige dazu getan bhaben , um
den Betaban und die Elſenbahn zu Tummelplätzen politiſcher Aalta⸗
Non zu machen . Eine arotze Rolle ſpielt im Ruhrgeblet die Ernäh⸗
ungsfrage . Es muß alles getan werden , um der bergmänni⸗
ſchen Bevalkekung die zum Nusgkeich der bisherigen Unterernährung

„ Der Riegterung kann man ſeden⸗
ls nur zurufent Bringt Eaxe Eifenbahnen in Ordnungl Da der

1 tnes ſich ſetzt nicht mehr über dem Lohn der anderen
Arbeiterkaregerien hält , ſo ſat eine ziemkich erhebliche Abwande⸗
Eüh der Bergleute en andere Berufe flattgefunden . Sofort

erkſam würde nur eine Vermehrung ber gelernten Bernkeute ſein .
Im übrigen müſſen 20 —0 900 ungelernte Arbeiter dem Bergbalt zu⸗

gängt auch zufammen mit der Frageer Leiſtungen . Es iſt eine alte Erfahrung , daß die Leiſtungen finken ,
uge Lohnſtreitigkeiten ſchweben . Di enlrbeilsgemeinſchaft hat ge⸗

an , was in ibrer Kraſt ſtand , um ſolche Streitigkeiten zu verhindern ,
ich aus ber Welt zu ſchaffen . Die Arbelter aber follken nun ſoviel
Füſich baßen , daß ſie darauf verzichten , das , was fur ſie noch üdrigMelbk , gerade in dieſer kritiſchen Zeit 851 Ausbruck zu bringen . Ge⸗
kaat es , die Forberunz zu heben und die erbößte Fordecung abzu⸗
fahren , ſo wird ſich, falls uns niſtt im letzten Moment die Entente

Das N Uebel iſt

( it . ) und Gen . eine Enkſchlie rac
baxen , als Kolge der Kohlennot das Volk

bolnkionären Umwäkzung des Novembers it .

bvorgusgeſagt , was man müßte .

einen Strich durch die Rechnung macht , wenigſtens der Notſtand des
letzten Winters erheblich mindern laſſen .

Reichswirtſchaftsminiſter Schmmt : Es hat im Kriege durchweg
eine ülermäßige Anſpannung , ſowohl ber Bergwerkselnrichtungen .
wie der Bergarbelter ſtatlgefunden . Für uns in Deutſchlaud kommt
Hinzu , daß wir wichtige Kohlenorobuktionsſtäten venbren haben und
auf der anderen Seite uns ferungen an die Entente aufgezwungen

Ar ſodaß es kaum möglich ſein wird , das Ablſeſerungsſoll
au exreichen .

Der Verbrauch an Kotlen iſt ſchon ſoweit eingeſchraukt , daß wei⸗
tere Einſchränkungen nahezn undenkbar ſind , wenn nicht die ſchwer⸗
ſten wirtſchaftlichen Nachteile eintreten ſullen . Es iſt eine außerordent⸗
lich betrügende Exſcheinung , daß wir die M nſchen noch nicht zur ſrei⸗
welligen Uebervahme der Pflüchten erzogen haben , die ſie als Opfer
dem Gemeinwohl darbringen , müßten . Boffentiſch gelingt es bald , die
Arbeiterſchant von dem Irrwege abzubringen . Die Arbeiterſchaſt darf
ſich der Tatſache nicht verſchlioßen , daß ſie felpſt die auerarößten Opfer
bei einer Kohlennot zu kragen haben wird . Sie muß einſeben , daß ſſe
in eier ſolchen Zein liebgewordene Grundſute im Intereſſe des All⸗
gemeinwohles zurückſtellen muß . 08 . Zuſtimmung . )

Wie iſt dem Uebel abzuhelſen ? Ein wirklich durchgreifendes Mit⸗
tel iſt weder von dem Interpellanten noch von anderer Seite in Vor⸗
ſchlag gebracht worden . Wie Steigerung der Produktion iſt das erf
Erforbernis . Die Regſexung unterſucht gegenwärtig , wie welt e⸗
möglich itt , bie Arbeiterſchaft in vermehrtem Umfange nach dem Nuyr⸗
benlrke , dem wichtigſten Bezleke . hinzuzlehen . Nicht ſo ungunſtig wie
im Steinkohlenkeraban ſteht es mit der Jörberung im Braunkohlen⸗

ebiet , Sier beſteht auch die Möalichteit , burch Einſetzung einer gro⸗5 Anzahl ungelernter Arbeiter wenigſtens
s zu beſettigen . Andere Mittel ſind lelber von der Arbeiterſchaft

abgelehnt worden . Es iſt noch nicht gelungen , die Arbeiterſchaft da⸗
von zu überzeugen , daß die Nollage am wirkſamſten durch eine Ka⸗
ſteigerto Inanſpruchnahme ihrer Leiſtungsfühigkeit in elnem de⸗
ſchränkten Zeſtraume und darch Verlängerung der Arbeirszeit für
Eitze beſtinemte Zeit um eine Stunde bekümpft werden kaun . Biele ſcht
geling ! bie Ueberwindung dieſes Mißtrauenns gegen diefen Vorſchlag
gei den augenblicklichen Tarifperhandlungen . Die Arbeiterſchaft im
Kohkenbezirk möge ſſch vergegenwärligen , daß ſie die gefamle indu⸗
ſtriearbeiterſchaft von ganz Deukſchland far den kommenden Winterin die ſchwerſte Geſahr bringt . Deshalb appelliere 40 von diefer
Steue aus an das Soltdaritiltsgeftiht ber gefamfken Arpelferſchafk .
Die Regierung iſt bpereit , den Wünſchen der Arbeſter hinſichtlich der
Refprm bet Knappſchaſtsweſens zn entſprechen , Für den Hausbrand⸗
bebarf in ben Großſtüblen wirb durch diocorſtverwallung Golz de⸗
reit geſtellt werden müſſen . Wir ind ſelß ſtbereit , trotz aller ſchweren
enegegenſtehenden Bedenken , amerikanſſche Kohlen für die Inpuſtrie
einzuführen , um daburch einen Ausgleich zu ſchaffen . Durch all dieſe
Maßnahmen werben aber nur hie und ba einiae Notſtände beſeſkrat .

bie Berrüttung des Transportweſens . Pie
Elſenbahnverwaltung iſt heute nilcht einmal mehr in der Lage , für die
vollſtändige Abfuhr der Erzeugniſſe aus dem Fandel zu ſorgen . Mif
Entſetzen ſehe ich dem Auſtaube entgegen , der eintreken muß , wenn
das Wagenmaterial für bie Abfuhr von Kartoffeln , Rüven urw . in
Anſpruch gnommen werden muß ann hleibt kaum ein auderes
Mittel Hbrla , als die Einſtelklung des Perſonenverkehrs .

Eine Partel , dir nicht wegen ihrer Stärke , ſondern wegen ihres
rückſichtstoſen Terrors Einfluß hat , furht die revolutiondren Arbeiter
Zau, Aißbrauchen , um durch Strets das gefamte Wirtſchaflskeben zu
krſchſtitern . Der oberſchleſſſche Streſk iſt eine der feivolſten Unter⸗
vehmungen , bie auf dieſe Taktit zurlckzuführen iſt . Leider fehlt det
Arbeiterſchaſt die notwendige Auftlarung , um die gewiffenkoſen Agi⸗
tatoren ſich fern zu balten . Dieſe Partel und ſhre Agitation iſt eine
Gefahr , der mit aller Eniſchſebenheik entgegengetreten werden muß .
Wenn die Neglerung genen die klare Parbke eſner nicht einfkußreichen

Partet ur ſtarken Mitteln greift , ſo tuk ſie das aus der Notwendigkeit ,
verbrecheriſche Maßnahmen entſchieden zu bekämpfen , Die Kommu⸗
niſtiſche Partei hat nur ein politiſches Programm: Ahre Polftik un

Takkik daxauf einzurichten , daß unſere Wirtſchaft ſchnell verfüllt . Nut
unter unklaren und unreifen Köpfen kann ſie eine ſtarkt Anhänger⸗
ſchaft neitinnen mit bem verbrecheriſchen Beſtreben , unſer Wirtſcharts⸗
leben an den Rand des Abgrundes zu führen . Die Reglerung iſt
bankbar für jede Anregung , die die Kohlennot behebt . Sie nimmt
ede Unterſtützung an , von der bas Gedeihen und bie Sicherheit der
eutſchen Reynblik zu etwarten ſſt .

Die Beſprechung der Juterpellatlon wird geſchloffen .
Zur gweiten Beratnug des Kohlengeſetzes iß inzwiſchen

von den Abgg . Ihbe , Oues Soz ) und Imbüſch Vollmert
uu . eingebracht worben , welhe

Dae der furc kohbrwhende Rataftrhuße ſchnelle und burchgreifende
eine erbebliche Erhöhun
mäßlgen Abtransporte

aßnahmen für
der Kohlengewinnung und für bdie veget⸗

ordert . Bor gllem ſolrd empfohten , Ervö⸗
hung der Bergarbeiterkühne , ein Reichsberggeſen , Erkaß dines Reſchs⸗

knappſchaftsgeſetzes , ſchleunigſte und großzügias Beſchaffunga von Woß⸗
nungen , Einlegung von zwel vollen Förberſchichten , tegelmäßige Ge⸗
ſtellung von Eiſenbahwagen , Durchführung der Soziatiſterung .

Ahg . Hus ( Sbz . ) : Den Kohlengeſetzeulwurf können wir wotl
ohne Kommiſſtönsantrag annehmen . In dem gauzen Bereich unſeren
Kohleninzuſttie ſehe ich nur eine einzige dunkle . Flüche , beinen Licht⸗
ſtrahl . Wenn es heute einigen wenigen Parkgkiftiſchen Wirrtöpfen
gelingt . ganze Bekegſchaften in den Haun ihrer Agitatlon zu zwingen ,

ſe beweiſt das unk , daß unſere Arbeiterſchaft und guch die Beamken “
ſchaft durch den furchtbaren Krieg nervenkrank geworden iſt . Es iſt
ein zefährlicher Aberglaube , daßf die Kohlennol das/Ergebnſs der re⸗

Die Bergarbeiter ſind
darch die fahrelange Unterernährung ſo berabgrkommen , daß

Ueberſchachten ißhnen nicht zugemutet werden können .
Nur keinen Druck , keinen Zwang ! nur guten Jureden und vor

allem gutes Eſſen . Wir haben den verantwortlichen Stellen in der
Regierung andeutungsweiſe ſchon 1915 und mit aller Schärfz 1917

Der bergbauliche Verein hat ſich
allen Wünſchen der Bergarbeiter verſagt Redner erörtert hierauf
i meinzelnen die Forderungen der Entſchließung und ſchloß mit
einer dringenden Mahnung zur Sozialſſterung und mit der Auf⸗

eige an die Unternehmer , die nutzloſe Agltatlon dagegen zu
unterlaſſen .

Abg . Imbuſch ( gentrum ) : Der Rückgang der Kohtenförderung
hängt nicht allein von dem guten Wiflen und der Arbeitskräft der
Arbeiter ab . Er iſt eine internakionale Erſcheinung , der ſich in erſter
Linle auf die Kriegsnerhiltniſſe grüindet . Eine große Rolle ſpielt
ferner die allgemeine Unruhe und Unſicherhelt Die Arbeiter haben
keine Luſt ſich beim Gang zur Arbeit totſchlagen zu laſſen .

Abendmuſik in der Sommernacht .
Von Hans Natonek .

Alle Fenſter ſtehen offen . Seele atmet aus und eln . Der milde
Geruch des Tages verfliegt mit dem letzten Licht .

Dieſe laute Vorſtadtſtraße iſt ganz fromm geworden . Menſchen
nen entſpannt aus Aae e fenſtern . Einer begießt mit einer

kleinen 1 25 Kanne ſeine Blumen. Die kärglichen Bäume , die im
1 laſter ſtehen, perſuchen ſchüchtern uftenn . Und die Men⸗

iſt ganz entfaltet und auftetun . Ub. wie ſie jeßt 1 zu ſicher heimkehren !
Muſik iſt überall . Sie iſt die große abendliche Heimkehr der

Seele in allen Straßen nach dem trüben Wuſt des Tages . Wie in
ein Bad tauchen ſie in ihren Abendſang . Und wenn es 1* 1elig au
em Ffenſtecbrett kauert ; und wenn es auch Fur ein Grammophon iſt ,
des unten beim Schneidermeiſter Mücke durch die dumpfige Stube

oder eine verträumte Okarina , die ſehnfüchtig in den

in ungezählte Stimmen , jede für ſich , und die ſchließen ſich wieder
zum gemeinſamen Ahbendlled

Aber der Preis gebührt einem zarten Zwiegeſprüch zwiſchen
einem verſtimmten Klavier und einer alten Geige . Imimer Und
zmmer ſingen ſie fromm die gleiche Melodie . Wenn ſie zu Ende iſt ,
fangen ſie von vorne an . Die underenAbendmuſikanten Gottes ſind
in der Nacht verſtummt , als wären ſie ſanft entſchlummert . Aber
das Pianoförte und die Violine ſingen gemeinſam ihr endloſes Lied .

zrſt du, Gott, delne Menſchen in ihren kleinen Stuben abends
Brauſt der Choral en Stimmen wie berrlicher

Orgelklang zu dit entpor ? — Sſeh , dies iſt die wahre Seele , die
nackte , ſich feloſt uderlaſſen , dilftos in der warnſen Däm⸗

Zimmer . — Was ſie am Tage ſind , mag Schuld —
Seele dor dem Entſchlummern . he das Aüge ſich ſchließt , finnet
ſas Herz Dir zum Preis .

eeeeeſang wizt „ MNut auen des ewige ließ der aen SeleMenſch. üünd der Himmel iſt verfahnt und die Erde enrfühnt von
Men

Bö
eiten des Tages ob eines ärmiichen Wedes, das frommꝶ

die Nacht hinausklang 12
—
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hätte mehr auf die alltagsferne Art und Weiſe des

Fraukfurter Theater .
Im Schauſpielhauſe etöffnete die Tragödin des WienerPpreee be Bleibtreu , als „ Iphigenſe ein mehr⸗

malſges Gaftſplel . Eine eble Griechin und
Menſchenliebe . wahrte ſin in Sprache und Geberden den klaſſiſchen
Stil ; ahre reiſe Sprechkunſt , die auch dem Pathos nicht angſtlich aus⸗
weicht , ließ Goethes Verſe in voller Schönheit erklingen . Die be⸗
rühmte Heroine wurbe von einem nur mäßig beſetzten Hauſe ſehr
gefeiert . Die Nufführung ſelbſt , gar zu modern⸗realiſtiſch angshaucht ,

Wiener Gaſtes
abgeſtimmt ſein dürfen .

Was die Oper angeht , ſo iſt Frankfurt zurzeit beſonders gut
„verſorgt “, und man kann ſogar Werke wie „ Rigolette “ und

Martha “ in derſelben Woche an zwei perſchledenen Stätten hören ,ba neben dem er Dpernhaufe das rieſige Schumann⸗
theater , ſonſt der Operette zugewandt , eine „ Sommer⸗Volksopern ⸗
Spielzeit “ veranſtaltet Im „Nigoletto“ verſtand es Herr Bahling
aus Mannheim , die Figur des Renaiſſancenarren in ihrem leidvollen
Zwieſpalt ergreifend darzuſtellen ,und dot geſanglich Gutes . Unter
der Leitung eines blutfungen Kapellmeiſters Ferdinand Wagner

igte das kleine duce biesmal ee den rhythmi⸗ſhen Schwung , der „Werdis“ iſt , und begleitete die Soliſten mit
anerkennenswerter Feinheit . Man wird ſich den Namen des neuen ,
zweifelſos hochbegabten Muſtkers zu merten haben . G. Sch .

*

Aus dem Mmannheimer Runſtleben .
— ( Wiener Opereltenſpiele . ) Heute Samskagz , den 16. Auguſt ,

7 Uhr abends , gelangt die Bde Operette „ Der Vogelhändler “

r . vorleſſten Mals zur Wiederholung. Sonntag , den 17 .
uguſt , 7 Uhr abends A91 die

Dßiran „ Der elhändler “ gumleßee in Szene . dntag , den 18 . Auguſt , 7 ſihr abends ,
gelungt bel dedeutend ermäßißten Preiſen als Boltsborſteflung

Mamzelle Nitouche zur letzten Auffüihrung. Wie im den disherigen
im zweiten

den den Damen des Balletis , und
Walzerlied , geſungen von Slegfried Ad

*

ler, ſtatt .
e aee e e ch

ausreichend hohe Löhne .

einen Teil des Notſtan⸗

eintrat und den Streik propagierte . An f
ſchloß ſich eine Ausſprache , dle zumteil einen ſehr lebhaften
Charakter annahm , beſonders als Gewerkſchaftsführer gegen

derſammlung iſt heute ein demokratiſcher Antra

erkreterin der reinen

bie Balletteinla
im J . Akt als Wa — 1

—
—
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Ein weiterer Grund iſt die ſinkende Arheitskraft⸗ und freudig⸗
keit infolge des Raubbaues , der mit der Kraft der Arbeiter wah⸗
rend des Krieges getrieben worden iſt , infolge der ſchlechten Er⸗
nährung, nicht zuletzt auch infolge der ſchlechten und unwürdigen17 us all 1 2 Verhälrniſſen erklären ſich die er⸗
chreckend hohen Krankenziffern und die hohe und frühe Inpalidität .2 * erklärt ſi chaber auch das Emporkommen einer Stimmung

in den Bergarheiterkreiſen , die den Hetzern die Arbeit nur zu leicht
gemacht hat. Um Abhlfe zu ſchafſen ſind vor allen Dingen nötig ,

Auch die Lebensmittelverſorgung reicht
heute noch nicht aus . Durch rückſichtsvollere Behandlung und gün⸗
ſtigere Geſtautung der Renten iſt manches gewonnen .

Wir mahnen ferner zu weitgehender Kohlenerſparnis
durch Holz — gerechte Vectetung der Kohlen In erſter Linie ſind
die Vebensmittelbetriebe zu berückſichtigen Ich richte an die Berg⸗
arbeiter noch einnal den Ruf , ihre ganze Kraft zuſammenzureißen ,
um unſer Wirtſchaftsleben vor dem Zuſammenbruch zu bewahren .

Abg . Ziegler ( Demokrat ) : Dem Geſetzentwurf ſtimmen meine

Freunde zu . Die MWahrheit , daß die Kohlenverſorgung in aller⸗

nächſter Jeit in ganz neue Bahnen gelenkt werden muß , findet noch

längſt nicht überall Beochtung . Din Haupeſchuld an der Notlage

trägt die ſoſtematiſche Verhetzung , die aus politiſchen Gründen unter

den Bergarbeitern getrieben worden iſe .
Der Fluch des Voltes und der Arbefterſchaft wird ſich noch ein⸗

mal gegen die Streikhetzer richten . Trotz der offenbaren Mißſtände
können wir das Aufputſchen der Bergakbeiter auf die Dauer nicht

mehr ertragen . Jede Arbeit bedeutet heute die Verteidigung des

ſchwerbedrohten Vaterlandes .

Abg . Vögler ( Deutſche Volkap . ) ſchlägt vor , der Arbeiter⸗
ſchaft 185 weiten Sonntag ganz frei zu geben , dafür aber

chtſtundentag einzuführen . Das würde eine Mehrförde⸗wieder den
Da⸗rung von neun bis zehn Millionen Tonnen im Jahr bedeuten . D

mit lteßen ſich auch Urlaubs⸗ und Tariſperträge verbinden . Natürlich
müßſten die Ueberſtunden mit höheren Löhnen bezahlt werden. Bet
der drohenden Kriſe im kommenden Winter dürfe bier kein Augenhlick
verloren werden . Redner richtet an die Reglerung den dringenden
Ruf , alles aufzubieten , um die Kohtenprobuklion und die Leiſtungs⸗
fühigkeit der Eiſenbahnen zu heben , um ſo ein nationales Unglück zu

verhindern . 8 9
Reichswirtſchaftsminiſter Schmidt :In meinem Miniſterium

und Vorarbeiten im Gange , um den Reichswirtſchaftsrat auf ganz
freier Grundlage , vorläuftg ohne Inanſpruchnahme der Goſetzgebung ,

u ſchaffen. E 3n en ( Soz ) Es muß ſchon um die Zahl der Arheits⸗
loſen , die nüchſtens drei Millionen betragen wird , zu vermindern ,
Aee an eine Umorganiſterung des Wirtſchaftslebens im Sinne

es Sozlaltsmus gedauden
werden . Die Reglerung ſteht noch auf

dem alten Noskeſtäandpunkt und auch Herr Schmidt hat keine andere
Methode der Behandkung der Arbelter . Damit leiſtet man nur dem
Kommunismus Vorſpundienſte . Auch beim Kaliſtreik hat die Re⸗

glerung ſich nicht bexeitfinden laſſen , durch Verhandlungen zur
Schlichkung beizutragen .

Reichsarbeitsminiſter Schlicke erklärt , mit einer Abordnung
der Kaliarbeiter verhandelt zu haben , ſich dabei aber nur an den

beſtehenden Tarifvertrag gehälten zu haben . 5
In ſeitnen Schlußworten ſpricht der Abag, Mu m em ( Den . ) ſeine

Befrietigung aus , daß ſich augeſichts der Kataſtrophe eine Front von
Hilgenberg über Imbuſch bis zu Hus , abgeſehen natſtrlich von den
Unabhängigen , zu bildsen im Begeiff ſel .

Damtit ſchließt die Beſprechung . Der Geſetzentwurf über die Re⸗
gelung der Kohlemwvirtſchaft wird in alten drei Bergtungen augenom⸗
men . Die Eniſchkleßung Lobe⸗Hus swird unter Ablehnung des Ab
änderungsantrages der Unabhängigen angenommen , desgleichen eine
Entſchließung der Rechtsparteien , wongch dle Nationalverſammung
an bie Regierung uub alle Beleillgten im Volke die dringende Muf⸗
forberung richtet , alles auſzubieten , Ader
rung im deutſchen Kohlenberghan und der Leiſtungsfähigkeit der
Eiſenzahnen bis zur äußerſten Grenze , ſawte die Uebung größter
Eparſamkeit im Verbrauch von Breunſtoffen berbelzuſühren . Nur
ſo könnte bas A Volk und die deutſchu Wirtſchaft vor dem nauen
nationglen Ungkück bewahrt bleiben , das mit dem Berſagen der Noh⸗
ktenwirtſchaft im kommenden Winter unfehlbar über uns hereinbrechen
würde . . 77 ee ——

Nächſſe Sitzuu : Kastag nachmfitaß drel Uhr.
„ Tuätespeönüng : ! Dritte Berätuug der Krlegsanzaben

Sienervorlagen Schluß . 40 Uhr .

Mißglückte Eiſenbahner ⸗Skreikhetze.
* Rurisruhe , 13 . Auguſt . Die kommuniſtiſche Partet

hatte auf geſtern abend eine öffentliche Verſammlung der
Eiſenbahner und Straßenbahner einberufen mit dem offen⸗
baren ZJweck, dieſe zum Streik zu verhetzen . Schon die Be⸗

teiligung an der Verſammlung war ſchwach , dgenn es hatten
ſich nur etwa 200 Perſonen eingefunden . Referent war ein
Arbeiter Hoffmann aus der Berl . Eiſenbahnwerkſtätte , der vor
allem die Gewerkſchaften ſcharf angriff , für die Rüteregterung

An ſeine Ausführungen

ünd der

die Ausführungen des Referenten auftraten und ſeine Angriffe
widerlegten . Als der Referent dann das Schlußwort nahm ,
hatte ſich der größte Teil der Verſammlungsteilnehmer ver⸗

laufen .

Lethte Meldungen .
Zum Abbau der Zwangs wirtſchaft .

Weimar , 15 . Auguſt ( W. . ) Der deutſchen National⸗
zugegangen ,

nach welchem die Reichstegierung erſucht werden ſoll , den

planmäßigen Abbau der Zwangswirtſchaft für die Er⸗

zeugniſſe der Landwirtſchaft in folgendem Sinne in die Wege
zu leiten :

1. Die Bewirtſchaftung des Getreides iſt auf das Groß⸗
getreide zu beſchränken .

2. Uedal und Milch ſind nur noch in der Höhe des

Bedarfs für Kranke und Kinder zu bewirtſchaften .
3 . Ebenſo iſt die Bewirtſchaftung der Kartoffeln im

Falle einer guten Ernte aufzuheben , auf jeden Fall ſind
die Landwirte mit einer Anbaufläche unter zwei Hektar

von der Zwangswirtſchaft zu entbinden .
4. Die Zwangswirtſchaft für alle ſonſtigen landwirtſchaft⸗

lichen Erzeugniſſe iſt ſofort aufzuheben.
5. Die Höchſtpreiſe für die landwirtſchaftlichendechennnieſind unter Berückſichtigung der wichtigſten Verbrauchs⸗

gegenſtände ſowie der Arbeitslöhne angemeſſen zu geſtalten .
Dorden aus dem beitiſch⸗beſetzten Gebiet ausgewieſen .

L Verlin , 16 . Auguſt . ( Von unſerem Berlinet Bürv . )
Dr . Dorten iſt von den britiſchen Behörden aus dem britiſch⸗
beſetzten Gebiet 129 und von einem Polizeikommiſſar
in einem Auto über die Grenze ins amerikanif beſezte Gebiet
gebracht worden .

Schließung der Mülhauſer Textilfabriken .
UIJ. Verlin , 16 . Auguſt . ( Von unſ . Berl . Bäre ) . Die

Basler Nachrichten melden , daß in Meülh auſen in Elſaß
ſümtliche Teptilſabrikanten beſchloſſen haben, ihre Fubriken

a ſchlteßen und de 88 N .

e
rbeiter auszuſperren .

Folge der unaufhörlichen Streiks und der Sabo⸗
Die Ausſperrung betrifft etwa zwölf tauſend

Dies i
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um eine Erhögung der Forde⸗
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Neckarau die Turnhalle der Germaniaſchule an den Mittm

Samsbag ,ben 18. Muguſt See Nr. 874.

Aus Staòt und Land .
Aus der Stadtratsſitzung vom 14 . Auguſt 1919 .

Für die Beiräte der Mittelſchulen und verſchiedene
Kuratorien, Verwaltungsräte und Stiftungsräte werden die vom
Stadtrat zu beſtimmenden Mitglieder ernannt .

Die im Laboratorium der Waſſer⸗ , Gas⸗ und Elektrizitätswerke
vorgenommene chemiſche Unterſuchung des Leitunas⸗
waſſers aus dem Käfertaler Wald ergab , daß das Waſſer in
chemiſcher Hinſicht als einwandfreies Trink⸗ und Verbrauchswaſſer
zu bezeichnen iſt .

Der Schuch ung sausſchuß hat den Bäckergehilfen eine Loß : ⸗

erhöhung von 30 Mk . in der Woche zugebilligt . Außerdem ſind ſeit
der letzten Brotpreisfeſtſetzung vom 17. April die Brennſtoffe er⸗

heblich teurer geworden . Es iſt deshalb eine Er höhung des

Brotpreiſes , und zwar auf 90 Pfg . für den 3⸗Pfund⸗Laib ,

notwendig geworden . Unter der Vorausſetzung ,daß das Miniſte⸗
rium des Innern dieſe Preisfeſtſetzung genehmigt ,ſoll ſie ſofort in
Kraft treten . 5

Eine Ermäßigung des Kartoffelpreiſes um
2 Pfg . auf 18 Pfg . für das Pfund wird gebilliat : die Nation kann
von bisher 2 Pfund auf 3 Pfund erhöht werden . neue
Preis tritt ſofort in Kraft . 23

Bei der Reichsder mögensverwelrung wird der Antzan geſtellt .
der Stadtgemeinde dee Bamen der Räucheranlage des hieſigen Pro⸗
viantamtes zur Einrichrung von Notwohnungen zu Eigen⸗
tum zu überlaſſen .

Die Notſtanbsarbeiter ſollen in Zukunft den ũbrigen
Arbeitern in Bezug auf Entlohnung und Arbeitszeit gleichgeſtellt .
dafür müſſen aber auch die gleichen Leiſtungen verlangt werden .
Die Bezeichnung „ Notſtandsarbeiter “ fällt weg . Die Arbeiter wer⸗

den lediglich dei Notſtandsarbeiten verwandt und kommen nicht in
eln ſtändiges Arbeisverhältnis zur Stadt .

eberlaſſen werden : a ) dem Turnerbund Jahn e .
en⸗

den ; b) der Freien Turnerſchaft Käfertal die Turnhalle der Käfertal⸗
ſchule jeweils Mittwochs abendg .

Vergeben werden : a ) die Verputzarbeiten für die Notwoß⸗
nungen in der Dragonerkaſerne an die Firmen Friedrich
Heid , Georg Gutfleiſch , Nit . Georgi , Martin Sündele , Martin Franz
und Albert Deckert hier , Gebr . Borheimer und Jakob Back in Feuden⸗
heim ; b) die Lieferung von Stahldraht für das Straßenbahn⸗
amt den Siemens⸗Schuckertwerken in Berlin , e) die Lieferung von
20 Bahnmatoren der Firma Bromn , Bovert u. Co . hier .

Die Notwendigkeit zur Errichtung einer
Einwohnerwehr

wird kmer dringlicher ! Nach dem unerbörten weltwolitiſchen Nieder⸗
gang unſeres Vaterlandes gibe es für uns nur noch eine Rettnng :
innere Geſchloſſenheit , welche uns den Wiederaufhau und
damit den langſamen Wieberaufſtiea ermögrlicht . Es ſind aber un⸗

beimliche Kräfte am Werk . welche mit allen Mitteln dieſe Geſchloſlen⸗
heit und Geſundung unſerer inneren Verbältniſſe verhindern wollen,
um durch Trümmer und Blut bindurch bie Schreckensherrſchaſt einer
Minderheit zu errichten . Aufruhr und Plandernung ſind
hauptſächlich die Mittel , welche zu dieſem volksfeinblichen Ziele führen
ſollen . Die Einwohnerwehr aber hal die aroßze Aufgabe , ſene ſtaats⸗

und geſellſchaftsfeindlichen Kräfte niederzuhalten und Aufruhr und
Plünderung zu verhindern .

Es heißt die Wahrheit auf den Kopf ſtellen , wenn die „ Note Fahne “
in ihrer NRummer vom 12. Auguſt behauptet , daß die Einwohnerwehr
eingeſtandener Maßen eine bewaffnete Schutztruvve gegen die Arbei⸗
ter ſei . Der Zweck ſolcher wahrheitswibriaen Behauptungen iſt 3u
durchſichtig , als daß er einer weiteren Widerleagung bebarf . Nicht
gegen die Arbeiter , ſondern zum Schutz aller Einwohner , alfo
auch der Arbeiter , gegen Aufruhr und Planderung und zur Aufrecht⸗
erhaltung der öffentlichen Orbnung und Freihent jedens Einzemen
iſt die Wehr ins Leben gerufen worden .

Die Einwirkung des Tarifvertrages der
Angeſtellten auf den Geldbeutel .

„ Umyr Bezugnahme auf den Artikel im Mittwochabendblatt
iher die Einwirkung des Tarifpertrages der Gaſt⸗
haus⸗Angeſtellten auf den Geldbeutel des Publi⸗
kums erhaften wir folgende Erwiderung : —50

„Die Zuſchrift aus dem Leſerkreiſe hätte erſpart bleiben können,
wenn ſich der Leſer genauer mit der Frage der Lohnbewegung der
Gaſtwirts⸗Angeſtellten vertraut gemacht hätte . Durch in die Augenfallende Bekanntmachungen in den Tageszeitungen und an den
Anſchkagsſäulen erfahren wir : 1. daß ſämtliche Gaſtwirtsangeſtellten
feſt entlohnt werden , 2. daß kein Trinkgeſd mehr bezahlt werden ſollund 3. daß auch keine Prozente vom Gaſt verlangt werden dürffen.
Dieſes letzte Verlangen ſtellt ſich wohl , nebenbei geſagt , als eine
eigenartige Zumutung dar , da ſie als Umſatzproviſion gedacht , aber
nom Gaſt , alſo vom Käufer , verlangt wird . Da nach dem allge⸗
meinen Geſchifts⸗ und Handelsverkehr eine Proniſion nur vom Ver⸗
käufer begehrt wird , wird jeder vernünftige Gaſt die Zumutung zur
Jahlung einer Proviſion an den Kellner oder an die Kellnerin ab⸗
gewieſen haben . Die epentl . Zahlung einer Provifion ift lediglich
eine Angelegenheit zwiſchen Gaſtwirt und Angeſtellten . Die frei⸗
willige Abſchaffung des Trinkgeldes ſeitens der Gaſtwirtsangeſtellten
kkellt ſich als ein ethiſcher Erfolg dar , den die geſamte Bevölkerung
würdigen muß . “

Hierzu iſt zu bemerken , daß die kritiſierte Juſchrift durchaus
das Richtige getroffen hat⸗ Es iſt doch ſo, daß die Vergütung , welche
die gaſtwirtſchaftlichen Angeſtellten für ihre Arbeit erhalten, von
den Gäſten getragen werden muß, weil die weitaus meiſte Zahl
der Gaſtwirtsbetrlebe bereits dazu übergegangen iſt , einen Zu⸗
ſchlag auf die verabreichten Speiſen und Getränfe zu erheben .
welcher mindeſtens 10 Prozent beträgt . Auf dieſe Weiſe wird
das frühere Trinkgeld weiter gezahlt , nur in anderer
Form. Es iſt aber auch weit höher als früher . weil es bisher
nicht üblich war , daß der Gaſt in ſedem Falle ein Trinkgeld von
10 Prozent der Zeche gegeben hat . Der wirklich Leidtragende
das wurde in der Zuſchrift durchaus zutreffend ausgeführt — iſt
der Minderbemittelte , der auf ſein Einkommen angewfeſen iſt und
mit ihm rechnen muß . Dieſer Teil des Publikums wird den
Aufſchlag , der an die Stelle des Trinkgeldes getreten iſt , am härte⸗
ſten empfinden und in der Tatſache ,daß er nunmehr in verſtärktem
Maße zur Beſſerſtellung der gaſtwirtsgewerblichen Angeſtellten bei⸗
trägt , nur einen ſchwachen Troſt ſehen . So ſehr wir auch unſerer⸗
leits damit einverſtanden ſind, daß die Angeſtellten im Gaſtwirts⸗
gewerbe auskömmlich bezahlt werden ,ſo darf andererſeits doch
licht verſchwiegen werden, daß mitt der getennzeichneten Neuregelung
ein neues Glied in die Kette der Maßnahmen eingefügt wird , welche
eine Geſundung unſeres Wirtſchaftslebens verhindern . Wie kann
an einen Abbau der Löhne und

Arbeiter und Angeſtellten immer neue Laſten
erden . 1
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Von der Arbeitsgemeinſchaft der aaſtwirtſchaft⸗
lichen Angeſtellten⸗Verbände Mannheim⸗Lud⸗

Figshafen erhalten wir zu dem vorſtehend behandelten Thema
ſolgende Zuſchrift :

Die von dem Einſender gemachten Einwendungen , die ſehr be⸗
denklich nach beſtellter Arbeit ausſehen , halten einer eingehenden
ſachverſtändigen Prüfung nicht ſtand . Junächſt einmal hat der

irt es gar nicht — ſeine Preiſe durchweg um 10 Prozent zu
erhöhen , denn die vor Inkrafttreten des neuen Tarifs von ihm be⸗
zahlten Löhne , Umſatzanteile und Koſtentſchädigungen fallen nun⸗
mehr Seine tatſächliche Mehrleiſtung beträgt höchſtens —7
Prozent . Diefe Erhöhung , für die das bisherige Trinkgeld ausfällt ,tann von keinem vernünftigen Menſchen als üdermäßia bezeichnei
werden . Um nun auf die van dem Einſender erwähnten Lokale
ait 2, bis 3000 Mark Tagesumſatz einzugehen , ſo muß darauf
bingewieſen werden, daß das Bediemungsperſowal diefer Betriede

1

Gehälter gedacht werden , wenn
abgewalzt

durchweg 14 —16⸗ſtündige Arbeitszeit hatte . Durch die verkürzte ] Skunden im Tog
Arbeitszeit iſt nun eine Mehreinſtellung notwendig , wodurch ſich
der Verdienſt der Bedienung ganz von ſelbſt verringert , und zwei⸗
tens eine ganze Anzahl von Arbeitsloſen Beſchäftigung und Ver⸗
dienſt findet — eine für die Allgemeinheit und beſonders die Steuer⸗
zähler durchaus begrüßenswerte Folgeerſcheinung

Was die von dem Einſender gewünſchte feſte Entlohnung
betrifft , ſo waren die Angeſtellten ihr keineswegs abgeneigt ; ſie ſind
aber zu Beginn der Tarifverhandlungen von den Arveitgebern mit
dieſer Forderung abgewieſen worden . Untrennbar mit der
ſeſten Entloh Bun verbunden iſt aber die For⸗
derung der 8⸗ſtündigen Arbeitszeit . Daß die dadurch
bedingte Einführung von Doppelſchichten ſiehe Berlin , Hamburg
uſw . ) ſich für das Publikum durch noch bedeutend größere Preis⸗
erhöhungen bemerkbar machen würde , ſteht außer Frage . Im
übrigen ſind ähnlich geſtaltete Tarife wie der hieſige an vielen
Orten ſeit Monaten in Kraft , ohne daß dadurch das Gaſtwirtsgewerbe
zuin Stillſtand gekommen oder der Geldbeutel des Puhlikums in Not
geraten wäre .

Sfiefel ohne Bezugsſchein .
Erhebliche Verteuerung des Schuhwerks in Sſchl .

Der Wirtſchaftsausſchuß des Reichsrates hat , dem allgemeinen
Drängen nachgebend , die Aufhebung der Zwangswirk⸗Haft für . Leder beſchloſſen ; die Nationalperſammlung hat
ihre Zuſtimmung gegeben . In den nächſten Tagen wird die Be⸗
darfsſcheinpflicht für Schuhwaren fortfallen . Ueber
die Wirkung dieſer Freigabe macht die Reichsſtelle für Schuhver⸗
ſorgung folgende Mikteilungen : Es konnten bisher zwar jährlich
nur 12 Millionen Paar bezugsſcheinpflichtige Schuhe hergeſtellt
werden , d h. nur etwa jeder fünfte konnte ein Paar Schuhe im
Jahre erhalten ; dafüxr betrug der Preis aber auch zwiſchen 40 und
50 Mark , war alſo erſchwinglich . Es ſteht aber feſt , daß der Preis
für in⸗ und ausländiſches Leder ſich in Zukunft auf 9 bis 16 Mark
der Quadratfuß ſtellen wird , d. h. der Schuhmacher wird für das
Leder allein etwa 100 Mark für ein Paar Schuhe zu zahlen haben .
Rechnet man den Arbeitslohn hinzu, ſo kommt man zu dem Ergeb⸗
nis , daß in Kürze jedermann ein Paar Schuhe ſich kaufen kann ,
wenn er imſtande iſt , dafür — 175 bis 200 Mark zu zahlen ! Die
Hoffnung , daß durch die vorausſichtliche Ueberſchmemmung mit
amerikaniſchem Schuhwerk dieſe Preiſe ſinken werden , dürfte ſich
als trügeriſch erweiſen . Der Preis für gutes Gebrauchsſchuhwerk
beträgt in Amerika zurzeit 8 bis 10 Dollacr . Bei dem jeßigen
Stande unſerer Valuta ( ein Dollar etwa 18 Mark) kann man ſich
ausrechnen , was mit Einſchluß der Tronsportkoſten und Einfuhr⸗
zölle ein Paar amerikaniſche Gebrauchs⸗ und Luxusſchuhe , in
Deutſchland koſten wird . Durch die Aufhebung der Zwangswirt⸗
ſchaft wird alſo nicht nur keine beſſere Verſoraung großer Volks .
teile mit Schuhwerk eintreten , ſondern vorpusſichtlich eine erheblich⸗
Verſchlechterung . Es bleibt abzuwarten , ob die ebenfalls be⸗

ſchloſſene Aufhebung der Zwangswirtſchaft für Textilwaren
( Anzüge uſw . ) andere Ergebniſſe zeinigen wird .

Kriegsgefangenen - Heimkehr .
Es wäte ſehr wünſchenswert , wenn die Angehörigen der

Krtegsgefangenen gemäß des Aufrufs in den Zeitungen Anfang
dieſes Monats die Fragebogen nächſter Tage im Büro Tulla⸗
ſtraßſe 19 abholen öchten .

Sommerſeſt .
Das Sommerfeſt zerfällt in einen Hauptiag ( Sonntag , den 17 .

Auguſt) an dem die großen Beranſtaltungen der Feſtleitung ſty !
finden , in einen Vor⸗ und einen Nachtag , an denen die Schauſtel⸗
lungen , der Juxplatz und die verſchiedenen Unterhaltungsſtätten in
Betrieb ſind . Auf dem Feſtplatz iſt eine Zeltſtadt entſtanden . Neben
dem großen Bierzelt ragt vor allem die feſtlich geſchmückte Feff

Fet hervor . Nach dem vorliegenden Feſiprogramm verſpricht das
eſt eine Veranſtaltung voller Abwechslung zu werden ; denn wer

meifgel 8 wird jedem etwas bringen . Darum : Auf zum Som⸗
merfeſte ! 792 2

Zur Krankenernährung . Bei der Aufnahme von Kranken in
Krankenbänſern. Heilanſtalten. Geneſungsheime und ähnliche Auſtal⸗
ten werden ihnen die Lebensmittel abgenommen . Ebenſo haben Krauke ,die in einem andern Kommunalverband aufäſſig ſind . die Ab⸗
meldeſcheine für ihre Lebensmittelkarten ſowle die Reiſebrotmarken
und Reichsfleiſchkarten abzugeden . Dieſe Beſtimmungen haben dadurch
nn Schwierigkeiken geführt , daß den Kranken auch die Karten für die
ihnen bewilligten Zuſatzlebensmittel abgenommen werden
mußten . Dieſe konnten die daun erſt nach neuem Antrag wieder erhal⸗ten . Dadurch waren ſie bis zur Erlediaung dieſes Antrages im
Frankenhauſe anfänglich mitunter ſchlechter verſorgt als im eigenen
Hauſe . Der Reichsernährungsminiſter⸗at daher die Regierungen
der deutſchen Freiſtaaten erſucht . die Kommunalverbände anzuweiſen ,
den Kranken bei der Einlieferung in ein Krankenhaus die Karten für
Kraukenzulagen zu belaſſeu . Wenn Kranke aus einem andern
Kommunalperbande oder aus einer andern Gemeinde ſtammen , ſo iſt
ihnen bei der Abnahme der Karten eine Beſcheinſgung über die Art
und Dauer der ihnen zugebilligten Zulagen anszuſtellen , und die
Kommunalverbände ſind verpflichtet ,auf Grund dieſer Beſcheinigun⸗
gen die Zulagen weiter auszugeben .

c Keine
rb e der Kolonfaltwarenkarten . Die Kolontal⸗

warenkarte wird voxerſt nicht aufgehoben . Mit dem nächſten
Kartenverſand werden auch Kolonialwarenkarten der Bevölkerung
zugehen . Zucker darf nach wie vor nur gegen die vom Lebensmittel⸗
amt aufgerufenen Marken abgegeben werden .

5 Polizeibericht vom 16. Auguſt 1919 .
Tod durch Extrinken . Am 15. ds . Mis . , nachmittags zwi⸗
ſchen 4 vnd 5 Uhr. iſt beim Baden im Neckar zwiſchen der alken ang
neuen Neckarbrücke der 12 Jabe alte Schüler Willn A LLes , wohnhaft
in Käfertal . Auerhahnſtraße No. d. ertrunken . Die Leiche konntebis ietzt noch nicht geländet werden . Beſchreibung des Ertruntenen :

Etwa 1,20 bis 125 m groß . ſchlauk, blonde Haare und trug rote Babe⸗
hoſe .

vergnügungen .
, Doopelkonzert im Ballhausgarten . Heute Samstag abend findetim Ballha rteinn bei ſchönem Wetter ein Doppelkon
zer k ſtatt , ausgefübrt vou der Kapelle des ehem . Gren . Regts . unddem Laudhäuſer⸗Sänzer Quartett . Das in Mannheim aut bekannte
Quartett wird hanptſächlich Pfalzer Volksweiſen zum Vortrag brin⸗
gen. 5

„ ee Das Kaffee - Corfo “ bietet heute eine Abwechſelung . In den
bellebten Künſtlerkonzerten tritt das vorzügliche ſangsduo

Hans und Stefie Eder mit ihren bayeriſchen Original⸗Vorträgen auf .

Stimmen aus dem Publikum .
Eine berechtigte Klage

glauben die Bewohner des Friedrichsrings zu haben . Wäh⸗
rend nämlich allenthalben in der Stadt in lobenswerter Weiſe mit
größter Aufmerkſamkeit für Herſtellung und Unterhalt der Straßen
geſorgt wird , bleibt der

Aendeichefing auf der Strecke vor der
70 1 5 enee e ja ſogar ver⸗

nachläſſigt . n ſeit einem Jahrzehnt iſt der Kaiſerring neußzeitlich
hergeſtellt , ein weiterer Verſuch wurde im unteren Abteil desſelben
und bald darauf im oberen Friedrichsring gemacht . Die Bewohner
des Rings von Hebelſtraße bis Colliniſtraße aber vertröſtete man
von Jahr zu Jahr auf geeignetere Zeit . Einmal ſollten vorher
Verſuche mit verſchiedenen Herſtellumgsärten gemacht werden , das
andere Mal war kein Geld da . das drittemal ſtand der Krieg im
Weg , und das vierlemal fehlte die Herſtellungsmaſſe , die im anderen
Straßen verſchwenderiſch aufgetragen wird . Dazu nimmt man
Reparatiwen in der Oberſtadt in Angriff , die noch ganz aut auf
ein Jahr verſchoben hätten werden können. Den Friedrichsring aber ,
deſſen Bewohner manchmal faſt im Staub erſticken , läßt man bei⸗
ſeite liegen . Was iſt die Urſache ? Wäre es nicht beſſer , man würde
den Arbeitstloſen Gelegenheit zur Arbeit geben ? Dann wäre beiden
Parteien Rechnung getragen : den Bewohnern des Friedrichsrings
und den Arbeitsloſen .

185 13
Kommunales .

N Laßr . 13 . Auguſt . Die Aufwandsentſchädigung für die
Stadträte wurde auf 900 Mark feſtgeſetzt . Die Einführung der
Luſtbarkeitsſteuer ſoll 15 000 Mark erbringen .* Ulm , 13 . Auguſt . Die ungemein ſchlechte Belieferung mit
Rohlen hat das Gaswerk gezwungen ,die Gasaßaabe auf nur 7

*

leſckränken . Die Techniſche Abtenlung des

Gemeinderats kalaßte ſich mit der Sache und brachte die e,
durch die Kobhleunct geſchaffene Sachlage zum Aufrollen . Stadt⸗
vorſtand Tr Schwawmkerger beleuchket die Frzge nach allen
Seiten , machte greifbare Vorſchläge , wie die Hanshaltungen
Brennſtoffe einſparen kennen und gab bekannt , welche Mußnahmen
von ihm zu “ Beiſchaffung von Holz und 8 eingeleitet daurden .
Dadurch wird es möglich ſein , daß zu den 10 Zentnern Kohlen , auf
die jede Familie im Winter Anſpruch hat , noch 2½ Raummeter
Holz und in Rotfällen Torf gegeben werden kann . Größere Torf⸗
mengen , die ſich dir Stadt geſichert hat , werden ais Raſerve für die
Induſtrie zrückbehalten . Wie in der Sitzung mitgeteilt wurde .
iſt für den Winter beabſichtigt , einen Teil der Induſtriebetriebe
vormittags , den andern . nactmittags , mit Wechſel um 2 Uhr, arbei⸗
ten zu laſſen . Dadurch ſoll erreicht werden , daß die Eiektrizitäts⸗
erzeugung allein unter Inanſpruchnahme der Waſſerkräfte geſchehen
kaun . Der Betrieb des Krematoriums wird eingeſtellt .

Nus dem ZCande .

N Büthl, 14 Aug . Das Fuß⸗Art⸗Regt Nr .24 macht bekannt .

daß ihm in der Nacht vom 10. zum 11. Auguft im Gaſthaus „ zum
Goldenen Kreuz “ hier vier Reitpferde geſtohlen wurden .
Eine Belohnung von 1000 Mark wurd ausgeſetzt für Wiederbring⸗
ung der Pferde .

Dionaueſchingen . 14 . Aug . Von vier Gaunern , die ſchon
längere Zeit die Bauern des Hegaus , zuletzt in der Gemeinde
Talheim bei Engen , heimgeſucht haben , konnten in den letzten
Tagen drei hinter Schloß und Riegel gebracht werden . Es ſind
dies der frühere Koch Aigner aus Donaueſchingen , der Fabrik⸗
arbeiter Denner aus Almendshofen und ein Arbeiter aus Mann⸗
heim⸗Waldhof . Der vierte „ Teilhaber “ der ebenfalls dei Mann⸗
heim zu Hauſe iſt , konnte noch nicht gefaßt werden . Die Vier ar⸗

beiteten mit folgendem Trick : Zwei von ihnen markierten Ham⸗
ſterer und kauften zu jedem Preis bei den Bauern Butter , Eier ,
Speck , Schinden uſw . Zufällig wurden ſie dann von den andern
beiden , die ſich als Kriminalbeamte ausgaben , bei ihrem Kaufge⸗
ſchäft überraſcht . Dieſe nahmen die Hamſterer zunächſt feſt und
beſchlagnahmten natürlich die gehamſterten Waren . Außer⸗
dem erpreßten ſie dann noch von den Bauern höhere Geldbeträge ,
in einem Fall ſogar 500 Mark , von einem anderen weniger zahl⸗
ungsfähigen Landwirt 200 Mark uſw . , unter der Androhung , daß
ſie bei Nichtzahlung dieſer Bluße angezeigt und ſchwere Strafen zu
gewärtigen haben würden . Gegen Aigner ſchwebt außerdem noch
ein Verfahren wegen Goldſchleberei Er hat ſich durch wieder⸗
holte Fahnenflucht im Kriege ſchon ausgezeichnet .

* Konſtanz . 14. Aug . Der leßzte Interniertenzug iſt
am Dienstag aus der Schweiz hier angekommen . Es ſind zwar noch
einzelne Internierte zu erwarten , aber kein⸗ größeren Transporte
mehr . Ein großes Hilfswerk hat ſeinen Abſchluf gefunden . Die
Schweiz hat vielen Tauſenden deutſche : Soldaten Geſundheit und
Lrbenskraft wiedergegeben Der Dank für dieſen Liebesdienſt iſt
ihr gewiß .

Förruch 14 . Aug . Zu dem Reblausherd auf der Ge⸗
markung Efringen iſt ein neuer auf der Gemarkung Fiſchingen
gekommen . Von behördlicher Seite wurden Maßnahmen zur Ver⸗
hinderung der Uebertragung des Reblausherdes in andere Wein⸗
berge getroffen .

pfalz , heſſen und Umgebung .
p . Dad Dürkteim . 14. Auguſt . Der in den 70er Jahren ſtehende

Winzer Jakob Peter von hier wurde durch den Zuſommenſtoß ſeines
Fuhrwerks mit der Rhein⸗Haardtbahn von ſeinem Wagen geſchleu⸗
dert und ſtürzte ſo unglücklich , daß er auf dem Transport nach dem
Krankenhaus verſtarb .

. , Pirmaſens , 14. Auguſt . Als Muſeumsſtück wird ſich das Pir⸗
mafenſer Geld einſt beſonderer Originalität rühmen dürfen . Die
neuen Fünfziger tragen als Symbol der „ Schlappenſtadt “ einen
Herrenſtiefel . die Zehner einen Damenhochſchaftſtiefel und die Fünfet
einen Kinderſtiefel .

O. Aus der Pfalz , 15 . Aug . Das bekannte Kurhaus Klotz
in Leimen hat ſeinen Betrieb aufgegeben . Das Haus
iſt durch Kauf an das Inſtitut der armen Schulſchweſtern in Speyer
übergegangen , welches dorten ein Erholungsheim für kranke und
erholungsbedürflige Schweſtern einrichtet . —In Freckenfeld iſt
der ſchon 80 Jahre alte Kaſpar Hüther auf traurige Art ums Leben
gekommen . Er wollte in ſeinen Hof einfahren , was mit dem Wagen

dporaus geſchah und drehte die Bremſe zu. Dabei kam er zu Fall .
der beladene Wagen rollte auf dem abſchüſſigen Wege weiter und
der alte Mann wurde überfahren und derart verletzt , daß er ſtar b .
— Ein Artilleriſt der nach Frankreich zurückkehrenden Truppen
ſtürzte in Waldmohr derart unglücklich vom Pferde , daß er nach
Einlieferung ins Lazarett vlerſtar b. Der Fall iſt beſonders tra⸗
giſch , weil der Verunglückte heute entlaſſen werden ſollte . Frau und
zwei Kinder warten nun vergebens auf den Vater .

* Aus dem Ried , 14. Aug . Einen reichen Geldſegen brachte die
allmählich zu Ende gehende Gurkenernte den durch ihre groß⸗
zügige Gurkenzucht weithin bekannten Gemeinden des ſüdlichen und
mittleren Rieds , wie auch den benachbarten linksrheiniſchen Gemein⸗
den . Die aus der Gurkenzucht erzielten Einnahmen ſtellen ſich pro
Morgen auf 3000 bis 4000 4 . Das iſt ein Preis , um den man vor
einem Jahrzehnt mehrere Morgen Land dort käuflich erwerben
koninte . Die rheinheſſiſche Gemeinde Hamm hat aus 70 Morgen
Gurkenland rund 200 000 4 erzielt .

Mainz , 13. Aug . Sein goldenes Doktorjubiläum
beging der in Mainz anſäſſige Architekt Dr . Jakob Preſtel . Au⸗
digen Anlaß hat ihm die Uniyerſität Zürich das Ehrendiplom ver⸗
liehen . Preſtel , deſſen Arbeiten ihm in wiſſenſchaftlichen Kreiſen eine
geachtete Stellung geſchaffen haben , erfreut ſich noch jugendlicher
Friſche.

Gerichts zeitung .
Darmſtadt , 14. Aug . Zwei bei einem Karuſſellbeſitzer in

Wald⸗Michelbach beſchäftigte Taglöhner aus Mannheim , der vorbe⸗
ſtrafte 18 Jahre alte Fr . Schütt und der 16jährige G. Klinger ,
ſtiegen in der Abweſenheit bei ihrem früheren Dienſtherrn ein und
ſtahlen für mehrere hundert Mark an Wäſche und Kleidern , die ſie
in Mannheim gut verkauften . Schittt erhielt diesmal von der hieſi⸗
gen Strafkammer 1. Jahr 6 Monate , Klinger 6 Monate 2
Wochen Geſängnis .

TBO . Dorfmund , 14. Auguſt . Ueber fünfzig Perſonen hatten ſich
dieſer Tage vor dem außerordentlichen Kriegsgericht ,
das hier und in Hamm eine Sitzung abhielt , wegen Landfriedens⸗
bruchs , begangen gelegentlich der Marktkrawalle . zu verantworten .
Der Arbeiter Max Breiter ans Hamm wurde zu dret Jahren , die
Augeklagte Luiſe Zartmann aus Hamm zu eingm, Jahr und drei
Monaten Zuchthaus verurteilt . Ueber die enderen Angeklaglen ver⸗
hängte das Kriegsgericht Gefängnisſtrafen bis zu einem Jahr und drei
Monaten .

TBO . Kreſeld , 14. Auguſt . Wegen ſeiner Teilnahme an dem rätz⸗beriſchen Ueberfall auf den Hof des Landwirks Lankes in Dilkratß am
Niederrhein , wobei der ſeinem Nachbarn zu Hilſe eilende Landwirt
Rochmann erſchoſſen wurde , verurteilte das belgäſche Kriegs⸗
gericht den Arbeiter Joſef Schröder aus Bracht zu leben s8⸗
länglichem Zuchthaus .

Sportliche Nundſchau .
7, Die Meſſe⸗Ansſtellung der Flugzeng⸗ , Automobil⸗ und Motor⸗

boptinduſtrie , die von dem Deutſchen Flugſport⸗VBer⸗
band während der Meſſe in Leipzig in der Zeit vom 31. Anguſt bis
6. September ds. Is . veranſtaltet wird , hat in allen intereſſterten Krei⸗
ſen regſten Anklaung gefunden . Von den großen Firmen ſind u. a.
zu nennen : Deutſche Flugzeugwerke , Luftrerkehrsgeſellſchaft , Rumprer ,
Neſchke⸗Propeller, Sparvergaſer , Veni⸗Appargte , Pallas⸗Zenith G. m.

„ H. uſw . Die Ausſtellung wird ein ſchönes Geſamtbild der denr⸗
ſchen beteiligten Induſtrie darſtellen und dem Beſucher wie dem Ein⸗
käufer zeigen , daß die Arbeitsfreudigkeit der dentſchen Induſtrie auch
in ſchlimmſten Zeiten nicht ſchwinden wird .

Die Hockey⸗Abteilnng des Vereins für Naſenſpiele Maunheim
wird das erſte Wettſriel ihrer neuen Spielzeit bereits am morgigen
Sunntag nachmittag auf dem Sportplatz der Lichtentaler Allee zum
Austrag bringen und zwar wird ihre erſte Mannſchaft in Baden⸗
Baden gegen die erſte Mannſchaft de . Vockey⸗Abteilung
der Untverſität Freibu re ein Pronggandaſpiel veranſtalten .
Freiburg bat erſt vor kurzem durch ſeinen : 0 Sieg über Zärich ge⸗
zeigt , daß ſeine Mannſchaft zuf der alten Höhe ſteht , währeus Prann⸗
heim burch ſeine Erſolge im letzten Wintee bewozeſen bat , daß die vor⸗
ie W ee e
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7 96 Im Gewinn⸗ und Rerluſt⸗Konto ergiht ſich bei Ab. bis 620 Mark pro Tonne je nach Durchmeſſer und Maßnieten ur
55 2 ſchreſbungen von M. 3969 504 und dem oben angeführten Reinge⸗ 65 bis 116 Mark pro 100 Kilo je nach . ärke erhöht worden ,Hand 81 und Ilndustrie uinn von M. 6 484 947 und bei einem Brutto⸗Gewinn ein⸗ außerdem noch hohe Preisaufſchläge für die übrigen Nietenſorten .8

ſchließlich Filialen und Beteiligungen abzüglich auer Geſchäftsun . So wurde der Aufſchlag für Handelsnieten von 125 % auf 24 )%—

5117
von 55 a e 000 Cch

von 1918 in von 130 0 % auf 245 erhöht . Die Preiſe
dhe von ark ( im Vorj. 1 600 ) . für Kupfer⸗ u eſſingnieten wurden um 10 % auf 150 bezw .Der eeee 1918 der Benzwerke * um 100 Mark pro Doppelzentner für Gewichtnieken erhöhl. Denin unheim . Werken im beſetzten Gebiet wurde ein Aufſchlag von 100 Mark pro

Angaben . Laut

N eſetzt werden
f daß ein Rein
16 218 929 ) verbleibt

Dieſer bedeutende Rückgang am
rund 10 Millionen Mark im Vergleich
vom Vorſtand in Zuſammenhang gebracht mit
ünſeres irtſchaftslebens

unſer Unternehmen hart betroffen

öhne , Gehälter ,

Dem ſehr

teuern uſw . gegenüber

Arbeitsleiſtungen die Ausſichten des

22 Millionen betragende Aktienkapital Vorirag
M. 2000 000 ( 1 000 000 ) , Tantiemen und Gratifilationen an die
Beamten M. 1271 604 , Aufſichtsratstantiedie M. 328 395 , Wohl⸗
fahrtseinrichtungen an Beamte und Arbeiter je M. 500 000 .
verbleibende Reſt von M 124 947 ſoll

heimrat Dr .
Cerl Ben

3verlor die
aus , welche wieder wählbar ſind

dem Jahre 1914 angehört hat .

und Gebäude Mark 6900 005
Materialien Mark 21825 115

Apale M. 3886 638 ( 576 902 ) , Beteiligungs⸗K
Obligationen⸗Amortiſations⸗K . M. 54000 , Depot für Vonus an
Aktionäte M. 15 100 , Depot des Perſonal⸗Konto⸗Korrent⸗Kontos
M. 1 600 000 ( 487 500 ) . — An Paſſiven werden aufgeführt : Zu
dem Aktienkapital von M. 22 000 000 und Obligationen von Mark
10 000 000 kommt der ollgemeine Neſervefond

ten⸗Unterſtützung⸗ und Penſions⸗Kaſſe M

43 130 , Bonus - Konto der Aktionäre M

onto M. 3237 490 ( 678 442 ) ,
Fonds M

—ͤ—

—

45 * Mannheim , 15 Auguſt .
r nunmehr vorliegende Geſchäftsbericht der Mannheimer

Firma Benz u. Cie,, Rheiniſche Automobil⸗ und ee ent⸗9 hält über die Entwicklung und den Stand des Unternehmens im ab⸗
laufenen Geſchaftsjahr (1. Mai 1918 bis 30 . April 1919 ) folgende
Angas ut Bericht des Borſtandes betrug der im 20 . Ge⸗
ſchäftsjahr erzielte Jabrikationsgewinn einſchließlich Vor⸗
trag nach Abzug ſamtlicher Geſchaftsunkoſten M 10 454 451

hiervon Abſchreibungen im Betrage von M. 3 969 504,
gewinn von M. 6 484947 ( im Vorj . Mark

Reingewinn um
um

— ſchweren Kriſis
Es wird darüber geſagt :

Die folgenſchweren Erſchütterunget , denen unſer geſamtes
Wirtſchaftsleben ſeit November vorigen Jahres ausgeſetzt iſt und
die noch heute unverändert fortbeſtehen , haben naturgemäß auch

der Umſätze ſteht eine gewaltige Steigerung der
Unter dieſen Umſtänden

müſſen beſonders auch in Rückſicht auf die fühlb

e laufenden
ſchäftsjahres als ungünſtig bezeichnet werden .

Dem Bexicht des Vorſtandes ſchließt ſich weiter der Aufſ ichts⸗
rat an und ſchlägt folgende Verteilun , dee Reingewinnes vor⸗
8 Proz . Dividende ( im Vorj . 20 Prrz . ) d i. M. 1 760 000 für das

zur freien Verfügung des
Aufſichtsrats ＋5 werden . — Aus dem Aufſichtsrat ſcheiden Ge⸗

roſien . Bankier Heinrich Perron und Dr . h. c.

eſellſchaft durch Tod Seine Cxzelenz Freiherr A. von
Lyncker , General der Infanterie z. . , der dem Aufſſichtsrat ſeit

Die Bilanz , die mi : M 109 032 41 . ( im Vorj . M. 82 382 122 )
abſchließt , weiſt an Aktiven folgende Ziffern aus ! Grundſtücke⸗

( im Vorjahre Mark 5 059 557 ) .
( in . Vorj .

abrikations⸗Konto M. 31 836 078 ( 10 760 635) , Kommiſ⸗
ions - K. M. 1 397 116 1 039 808 ) Kaſſa⸗K Pt . 233 894 , Effekten⸗K .

M. 3 652 229 ( 21 774 260 ) , Wechſel⸗K . M. 69 929 , Depot⸗K . ( Jul
Ganß⸗Stiftung ) M. 52 508 , Debitoren M 35 313 767 ( 32 299 422 ) ,

und ein Spezialreſernefond im Betrage von M 200 000 , Delkredere⸗
Konto M. 5 522 212 ( 612 308 ) , Talonſteuerreſerve M. 270 000 , Kre⸗
ditoren M. 37 252 244 ( 19 876 731 ) , Stiſtungen M. 124038 , Beam .

3 030 772 ( 946 900 ) , Ar⸗
beiter⸗Unterſtützungs⸗Kaſſe M. 1 000 000. ( 400 000 ) ,

M. 2037 000 ( 1 500 000) ,
8 15 100 , Obligationen⸗

inſen M. 133 860 , Aaval⸗Konto⸗Kreditoren M 32 886 688 , Interims⸗
Organiſations - und Dispoſitions⸗

5 793 981 ( 5 000 000 ) , Reingewinn M. 6 484 947 .

Statt jeder besonderen Anzeige !

Aschau ( Oberbayern ) , den 12 . August 1919 .

Die Auswirkungen der Revelution im Zuſammenhang mit dem
verlorenen Krieg und die ſchwere Produktionskriſe , in
der wir uns befinden , haben bei den Benzwerken für das Geſchäfts⸗
jahr zu einem Ergebnis geführt , das ein Fingerzeig iſt , auf
welchem Wege wir uns befinden . Eine Geſellſchaft die in ihren
Fabrikationszweigen Weltruf genoß und während des Krieges im
militäriſchen Verkehrsweſen wie namentlich auch auf dem Gebiete
des Flugzeugbaues Hervorragendes geleiſtet hat , weiſt für dieſes
Jahr einen Abſchluß auf , der in großem Gegenſatz zu den Abſchlüſſen
der letzten Kriegsjahre ſteht . Es wäre Anmaßung , dauernd für die
Induſtrie eine Hochkonſunktur zu erwarten wie ſie der Krieg
zur Folge hatte . Der Rückſchlag wäre aber eriräglich , wenn die
Zukunftsausſichten wenigſtens im Zeichen einer Stabilität der Pro⸗ /
duktion ſtünden . So abor fehlen dieſe nock vollſtändig , weshalb di
Verwaltung ſich auch genötigt ſieht , die Ausſichten für das kommende
Jahr als ungünſtig zu bezeichnen Die Ziffern des Jahresabſchluſ⸗
ſes ſelbſt geben im einzelnen zu folgenden Hinweiſen Anlaß . Piel⸗
fach zeigt ſich ein gewaltiges Emporſchnellen der Fiffern Ma⸗
terialten und Fabrikationskonto ſind um das zwei⸗ und dreifache
höher als im Vorfahre wo auch ſchon die Preiſe außerordentlich hoch
waren Bei den Effekten iſt eine Erhöhung um den Afachen Betrag

zu verzeichnen , während das Boeteiligungskonto nicht mehr in der
vorjährigen Form zutage trite . Auf der Paſſipſeite iſt das hervor⸗
ſtechendſte Merkmal die bedeutende Steigerung der Poſten für ſo⸗
ziale Zwecke Im Einzelnen wird die kommende Generalver⸗
ſammlung am 19. ds . noch Aalaß ſein zur Würdigung des Jahres⸗

Ab⸗

Vorjahre wird

beträchtlichen Rück ⸗
usgaben für

are Minderung der
Ge⸗

Tonne geſtalter .

Frachtenmarkt in den Ruhrhöten .
Duisburg - Ruhrort . den 13. August 1919

Amtliche Notierungen der Schifferbörse zu Duisburg - Ruhrort .

abſchluſſes .

Mirſſchaflliche Rundſchan .8ee e e * Aebergang deulſcher Textilunternehmungen in ausländiſchen
Beſitz . Die Verhandlungen über den Ankauf der Aktien der Rhein .
Möbelſtoffweberei . ⸗G. ( vorm . Dohl u. Hunſche ) . ⸗G. in Barmon
an ein engliſches Konſortium auf Baſis eines Kurſes von
etwa 400 Proz . ſind zum Abſchluß gekommen ( geſtriger Börſenkur⸗
330 Proz . ) . Die Genehmigung der engliſchen Regierung iſt nach⸗
geſucht und dürfte erteilt werden . Der größte Teil des Ak' ienkantals
der Geſellſchaft befindet ſich unter der Kontrolle der Berliner Vank⸗
firma Moſſe u. Sachs , welche auch die Verhandlungen mit den Ens⸗⸗
ländern geführt hat . Im Portefeuille der Geſellſchaft befind t ſich
ein großer Teil des Aktienkapitals der Gladbacher Wollinduſtri⸗ . ⸗ g.
vorm L. Joſten . Der bisherige Beſitz an dieſen Aktien wurde auf
etwa 580,000 Mk . geſchätzt , inzwiſchen dürfte aber durch weitere An⸗
käufe der Firma Moſſe u Sachs dieſer Beſitz noch eine Erhöhung
erfahren haben .

Der

Im Berichtsjahre

M. 9153 606 . ,

Maunheimer Effektenbörſe .
Die geſtrige Börſe war umſatzlos . Nachfrage beſtand für Rhein .

Hypotllekenbank⸗Aktien , Brauerei Werger⸗Altien und für die Aktien
der Ver . Freiburger Ziegelwerke

Daren und Märkte .

M . — ( 887 401 ,

Bergfahrt :

a
Schlepplöhne v.

8 Mzen .
tim von den enaae

Rhein - Ruhr -
des Rhein -

Küähne
Häfen Herner

Kanals große mi tlere kleine

nach Coblenn : n
Goar 22 * ö

„ Mainz - Gustavsburg . 0/5 . 50 . —
„ Mainplätze bis Frank -

faunt a. M . ö
„ Mannheimm . 50/6 . 0 . 50
KNirlennſeg ö
„ Lauterburg
„ Strassburg I. Els .

e - r
Wasserwärme des Eheins 220 0 .

Mitgeteilt von Bade - Anstalt Hefweck .

De —

Wasserstandsbeobachtungen im Monat August
Pegelstation vom Datum

Ahein u 6 emerkuabe “

Sohusterinsel . . . . 03 . 00 . 81 . 94 . 95 . 30 Adends ç Uh:
RKll . . „ „„ „ 296 . 91 293 291 . 91 . 89 Hachm. 2 Uh.
Maxauuuu6 463 . 54 . 53 . 49 . 48 . 43 Nachm 2 Uht
Hannhem . 71 . 62 . 50 . 55 . 50 . 50 Lorgens 7 Uhs
Malanguz . 05 F3 12 Uhr
Kaud Vorm .2 Uhr.
REm „ „ „ Naohm .Uh⸗
vom Neckar :
Mannheim 43 . 6 . 53 . 46 . 41337 Vorm. 7 Ubr
Heilbronn V03ʃ . 30 . 26 . 20 IVorm 7 Ube

＋ 155

Wetterausſichten für mehrere Tage im voraus .

Unbefugter Nachdruck wird gerichtlich verfolgt .
17. Auguſt : Wofkig , teils Sonne , ziemlich warm .
18. Auguſt : Heiter , angenehm .
19. Auguſt : Wenig verändert .
20. Auguſt : Wolkig , ſchwül , ſtrichweis Regen und Gewitter .
21. Auguſt : Wolkig , teils heiter , ziemlich warm .
22. Auguſt : Sonnenſchein , Wolken , augenehm .
23. Auguſt : Kaum verändert .

U Fertelmarkl . Mannheim , 14 Auguſt . Der Ferkelmarkt ver⸗
lief mittelmäßig . Bei einem Zutrieb von 287 Stück wurden M. 80
bis M. 250 erzielt .

U Tabakmarkt . Nach Mitteilung der Deutſchen Tabakhandels⸗
Geſellſchaft kommen vorausſichtlich am 20. Auauſt d. J . die erſten Zu⸗
fuhren von Auslandstabak (holl . Kolonfaltabak ) zur Verteilungz außer⸗
dem ſteht die Einfuhr von Braſil⸗ und Domingotabak bevor , die durch
betreffenden Einfuhrhändler unmittelbar an Händler zweiter Hand

mit M. 8000 000

Wiite - ungsber leht .

Arbeiter⸗Wohl ⸗
Dividenden

weitergegeben werden .

Letzle Handelsnachrichlen .
r , Düſſeldorf , 16. Aug . Ddie vom Verein deutſcher

Nietenfabrikanten beſchloſſene reiserhöhung iſt folgende :
Die Preiſe für Brücken⸗, Keſſel⸗ und S. hiffsnielen ſind um 400 M.

ee

1 5 Mein lieber Mann , unser lieber Vater , Grossvater und Schwiegervater
10 5

ist heute mittag sanft entschlafen .

asenbach
5534

5

Im Namen der tiefſtrauernd Hinterbliebenen :

Marie Hasenbach geb . Rieder

TTPTCCCCCTCCTC ( TbTVTbTVTVTTTT —TTTTTTTT ———— ——— —
Baro - rem - Hefste „ bohste

e ee enen,ee
morgens ] in derbatunm

ſazehee Unee eend ineraat Igber: vng Sesdl
m Srad 0. Gras .] den qm grad d. kung

10. Augus! 261,4 16. 7 14. 0 — 2³ . 0 Stlll helter
11. August 756. 3 19. 8 17. 0 — 29. 5 80 2 schx. bedeckt
12. August 253,3 15. 8 15. 5 — 25. 6 1 * 2 deſtor13. August 780. 9 180 144 — 28. 0 Sein eſter
14. August 759. 2 16,8 17. 3 — 20. 0 112 helter
15. Außust 281. 6 14⁰⁰ 14 — 29,0 AMu4 dedeckt

168 . Außust 760 . % 12˙ 110 — 28. 5 12 bolter

Aalt besonderan. Abzeigen.
Heute nacht entschlief ganz

plötzlich mein geliebter Mann ,
unser treuer Bruder , Schwieger -
sohn und Schwager 5548

Dr. jur.

Aan Aih lupl

geb . Rittmeyer .

St . Blasien , den 14 . Aug . 1919 .

Die Einàscherung findet auf

Wunsch des Verstorbenen in

Mannheim in aller Stille statt .

Erziehungsheim ( Realschule ) .5
Waldkireh im Breisgau . E254

Exeistenz .

und Tante

Rheinstr . 5

Wimpfen

Die Beerdigun
10 Uhr vom israel .

Todes - Anzeige .
Unsere liebe , gute Schwester , Schwägerin

fen Babefte Wolf
ist nach langem , Sschweren Leiden sanft entschlafen .

Mannheim , 16 . August 1919 .

Familie Isac Rosenfeld
Friedrichsring34 Familie Hermann Wolf

Familie Adolf Bär .

findet Sonntag Vormittag
riedhof aus statt .

Arbeitsfr . Kaufm . ( pra⸗
chenk , bilanzſ Buchh . ) 88 . ,
en, ledig , 20 Mille bar , ſucht
zw. bald . Gründg . eines Han⸗
delsgeſch . oder dergl . ſtrebſ .
ſoliden u. verträgl . Herrn mit 4 , 14 Sprechstunden von 1510 —11p

Spezialarzt für Hautkrauke Er7

von der Reise zurück .

Einzige Privatſchule in Baden u. im Schwarzwald , die
(ſeit 18700 das Recht hat , ſelbſt Zeugniſſe über die
wiſſenſchoftl Befähl ee Schüler zum einj . ⸗freiw.
Militärdienſt ( Reife für Oberſekunda ) aus ⸗Dr plähnzuſtellen . Aufnahmen : Septbr . u. Oſtern . Ul.

28 %% % %%%οοh,˙f½,eeeeeeeee
Empfehlen hochkeimende , ſortenechte

2
2Uns 9 4 , 14

mind . gleichgr Vermög alsB9315

tätigen eilhaber .
Referenzen werden gegeb . u.
verl . Gefl. Ang . u. C. V. 74
an die Geſchaltel B9259

„ elne g,machen möchte ſich tüch
JGeigenbauer ( Kriegsinv . ) u.

hierzu 99 5„ du .edl . Muſikfreun
30 55

Angebote unter G. K. 185 an die Ge
Blattes erbeten .

Aaadg nh mb - Pool. —.
an einem gutgehenden Geſchäft

äftsſtelle diſchäftsſtelle 32

Samen ur Herbsfaussaaf
zu vorgeſchriebenen Höchſtpreiſen : 5322

Welss - oder Stoppel - Rüben .
runde od. lange , weiße u. gelbe ; Mangold , Kreſſe

Spinat und Feildsalat
Winterkapfſalat , Endivie , Radles und tettiche,

Carotten , kurze , halblange und lange ,
Frünlingszwiebeln , weiße oder rote ,

Blumenkohl , Weißkraut , Rotkraut , Wirſing, Kohlrabi
Inkarnat - oder Schwänzelklee ,währung eines

Darlehens .
Gefl . Angebote unter D. D. 79
an die Geſchafteſteile ds. Bl .

Haarspangen - und

Prlvat- Tanzinstitut P. Haler
Lehrer der Tanzkunst - Seckenhelmerstr . 363

Meine Spütiahrskurse beginten Anfarigs September
tat innere Stadt am J. Sept . im Saale der Bücker -

Luzerne - oder Blauklee ,
la . Vegelfufter - Mischungen

für Kanatien und Finten. Pfd . Mk. . — u. Mk. . —
für Weichfreſſer Pfd . Mk. . 50.

Gewiſſenhafter Verſand nach Auswärts .

Güdt. Wnehm Constantin A Löffler

7
2
2
2

5
2
2
2
2
2
2
2eeeeeeeeeeeeeeeeee

Pfelle - Reparaturen innung , 8 6, 40, wozu ich um baldige Anmeldungen
innerhalb 24 Stunden . 39198 in meiner Wohnung ditte . 39283 MHannheim — 1 , 3 , Breitestrage .

Kritter , T 4 , 12 , II .

N
＋



55

cafeé

eee

J1 , 6 . Breitestrasse .

Täglleh grosse

Lünstler - Lonzerte
Als Einlage ab heute :

Hans u . Stefie Eder
in ihrem originellen humoristischen 5538

J , 6 .

( orse

(bayerischentesangs - Akt)

in Brüeken - Ausweis
iſt für Hunde⸗Ausſteller

zur allgemeinen Hunde - Schau fürB

Hunde aller fassen
nach Ludwigshafen , Appel , Oggersheimerſtr . 29,

nicht erforderlich .
Treffpunkt aller rechtsrheiniſchen Hunde⸗Ausſteller :

Sonntag . deu 17 . August 1919 ,
vormittags 8 Uhr ,

an Rheinbrücke rechts . 55²⁸

Twoergbund - Klub Mannhelm-Ludwigshafen.
Die Schauleſtuug .

Aima Pfälzer Aeigwein
Mk . . — per Liter

ohne Glas — von 2 Etr , an frel ins Haus geliefert , empfiehlt

I . Walter, Weinhandlung , Schwetzingerstr . 0
Telephon 5334 . 5516

Noſel Nedtenauer

Heinriqh Vellenreuther
Verlobte

8¹⁸1

Maunheim , Auguſt 7919

Dammſtraße 40 . Gchimnerſlraße 6.
＋

—

Susanne Helfmann

Carl Friedrich Armbruster
Verlobte

August 1919 .
Mannheim , Heh . Lanzstr . 27.

B93 79
Haslach i. K.

—

7
Statt Karten .

WILLV GROSsS
DRk . - MALER

LUISE GROSS
GER HEINZ

geben ſhre Vermühlung bekaunt .

MANNRHRIM , vahrlachstr .3, den 16. August 1910

—

7

Hugo Gohn
Bertel Gohn

hez . Quſenß

Vermaͤßlte .

Nelchels hetin i . Obonmalò , r . QNuguſt 79359 .

—e

B9279

farten . 97
Ohrs Vermůßlung Beahron iiq ; ergeheuiſt

amußeigen B92⁴

Heinrich Eiſinger
Jojeſine Eiſtuger

gad . Vergul

Mannheim , 76 . Auguſt 7979 .

551

—
91

Maunheimer General - Anzeiger . ( Mittag · Ausgabe . )

Fabrik : J . Kempf , Ludwigshafen a . Rlh . 8²³

¼ Ltr . Mk . . 40Tanabaag
Weenittsckatt „ Scehwelzerhoef “
Tattersallstr . 18 , am Bismarckplatz . Be3

LL
Nächſten Mittwoch , den 20. Auguſt 1919, morgens

9 uhr , wird in Kirſchgartshaufen das Frühobſt verſteigert .

eeeee

Keine hohle Reklame !
dber ein schmachkaft kemmiges Stack Prot
biete ich meinen verehrlichen Konſumenten .
Zu einem Verſuch ladet höflichſt ein. B9371

Bächerei Kitzenberger T 2, 8

binmschen Ohhe Zuckher
Eilermauus Eiumachtabletten

per Rolle à 10 Tabletten 30 Plennig , eine Tablette
für ein Liter Fruchtsaſt aust eichend .

Hauptniedeilage bei :
Greulich & Herschler , am Markt

in Mannheim .

la . Piälzer Weiss

Ferner erbältlich in den meisten Kolonlalwaren -
*2 geschäften .

Eine Frau sagt es

der Andern !

neiin eclc
6

—

D

N
2

—

—
D27

9
NII

ist bequem , gibt tadellose Figur

und erzeugt keinen Druck auf edie

organs . Sie lobt die Melen Vor -

zuge gegenüber allem bisher

Dagewesenen .

„ Realeo “
Neuzeitllche Unterkleidung

Wilnelm Albers
Mannheim Heidelberg Pforzheim

P 7, 18 Hauptstr . 65 Leopoldstr .7

¹
Die Geburt eines gesunden kräftigen

Mädels
telgen hocherfreut an 35158

Theo Reichel u . Maria Neichel
XN4 , 19 %0 . ged . Gretolre .

Ne Mendan feed
200 Ztr . Tragkraft gegen einspünnige
Federrolle 50 - 60 Ztr . Tragkraft u mau ·

tauschen . 8824

Saadentechekapbalt-A. Tomentparen-fabtg l
Mannheim - Industriehafen .

VFCFCCCCC
—ee

13

eus

eeeeeeeee
b2

75 13 1

Aur Aufk ärung ! 5
55 Um allen Irreführungen ent -
kegen zu treten , erklärt der

U unterzeichnete Verein , daß seine 5
Mitglieder

20
2 255 2
4 e[ Zucker )
5 und alle sonstigen 9
72 EN
1 15 2
Kolonialwaren
12 in bisheriger Weise weiter zu 5
12 liefern in der Lage sind . 5

Mit dem Dank für seitheriges 8
03 Wohlwollen , bitten wir um dessen 827
1 Fortdauer in Zukunft . 8540 5
72 * ＋

Verein der Lebens - f
7¹ 2 * 13 20

nittehänd er E. V .
Mannheim und Umgebung .8 1

2S

„ % eeec ( eeeeeeeeeeeeeeeeeee

Samstag , den 18 . Auguſt 19198 .

3

Erdbeerpflanzen
borzägliche großfrüchtige Sorten ; Beſde

0 Pflanzzeit Mite Auguſt bis Ende Sepibr .

negee— m 0
— Goos , Samenhdlg . , Heidelberg . 3344

— — — — —— — —

Zur Ausführung

Teache lat nd attauapen
Reparaturen und Neu - Wicklung von

Elektromotoren und Apparaten
empfiehlt sich 33⁴⁰

Hermann Lentschizky
Elektromechanische Reparatur -

Werkstütte , Abtlg . : Installation .

F 7 , 14 Telephon 5247 F 7 , 14

Motoren ständig am Llager .

ſIch wärme Dich:
ist besonders in der Rohlennot un - ·

entbehrlick und bei stärkster Rälte

ein Fuss - , Bett - , Teller - , Speise -

Warm - Apparat idealster Art .

Bügeleisen , Helzplatten , Würmeplatten ,

Reise - Apparate , Reisekocher , Zigarren -

Anzünder , Wasserkannen , Kochtöpfe ,

Heizöfen : elektrisch .

Besdtellungen werden hier entgegen genommen .

flelh, Tattersallstr . 27, Rest . Tazrsal ,

General - Vertreter : B8738

F. Neukirsch , Baden - Baden , Markipl . 18l.

45
Firma Fried Hinderthür, Siegen .

0
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SagamrnerfelEU 5
Sacherecchj . eine

Baliobig au vtRCern ,Laclem Ralune dnaeEr - 8

SGr dο ο . licerbar ;
8 . C UTRNUANN

8 38ArTOOAHG 61 4

„ e n en ½ e . f
udcbr - tat ge- ut f edUehgsge - erUAvS
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Um jeden Preis
will Bedrängter 8 Oelgemüälde höchſten Ranges von
erſten Meiſtern verkaufen . Adreſſe von Käufern erbeten
unter A. C. 3 an die Geſchäftsſtelle . B9060

cognae
Bisquit Dubouchs
greitbar Ludwigshafen

347 KNsten à 12 Fl. à Mk. 30 . —
Marke autentique supérieure

Aöp Ustenà bf . Ab. 32 —K
Marke Stern . 89021

Nähere Auskunft bei F . Ferber , D 7, 14

Eingang Luisenring .

— — — — — — —

Wihig d S dbrinermege
Tisehfüse

Bank - . HNockerfüuße

Stuhlsitze , Intarsten
letzte eigenartige Neuheiten ,

liefert am billigsten :

ſUcnuh Nudhm - iumm

Hariin Vondrach , Mannheim
4 , 19 Haltestelle Strohmatkt

5232

NDD
Zwickt Dich Wanze , beißt Dich Laus :
Hol Dir „ Mortisol “ ins Haus ,
Welches diese samt der Brut
Radikal vernichten tut ;
Schleſcht der Schwab ' u. Ruß' herum :
„ Dalmatin “ bringt Dir sie um,

Fribt die Maus Dein ſetztes Brot :
„ Zinitin “ bingt ihr den Tod ,

Bringt zum Abendbrot gegeben
Jede Ratte sehnell ums Leben. E250
merlager Moll ' s zuverlässige Spezlalmittel :

Moriisal“, „Dalmatin“ u. nllia “
hergestellt nach 20länriger Praxis aind in jeder

Apeiheke u. Drogerie zu haben , wo nicht , durch
das Mortisol - Werk, Mannheim, Postiach 251

U D

See

Telefon 3369 Telegr . - Adr . : Maschinendrach .

Autogummi
Motorrad - uaud Tahramminmſtets vorrßitig.
V . Doppler , an nhein SGroßhandiung , Telephon

IErgraute Maarel
erhalten prüchtig d arbe wied t

1 05 „Jules⸗ 1 F . 40 . ½ * .
. 78, blond , braun u. schwarz , Unübefgroftene

Wirkung . Unschädiſeh . eee uren -
Apotheke , Einhera⸗Apotheke , Krone —2
am .

13f8. —891 —
K

—
ſten·

rehen - eec b



6. Seite . Nr . 374 . Manuheimer Geueral - Anzeiger . ( Milkag⸗Ausgabe . Samstag , den 16 . Auguſt 1919 .

Offene Stellen
Für den Vertrieb chem . pharm . Präparate erh

oOberreisende

EAstenz .
Verkaufe das Fabrikations⸗
und Vertriebsrecht für ganz

mit Kolonne gesucht , die bei Apotheken , Deutſchland eines geſetzlich
besseren Parfümerie - und Friseurgeschäften sowie bei der
Privatkundschaſt gut eingeiũhrt sind . Angeb . unt . N. R. 22 1 geſchützten Maſſengebrauchs⸗

urag . - (aasensten &Vogler .-O) Hamburg . E250 artikels , D. R. G. . , gegen

Hiesiges Agoenturgeschäft suoht

lüchtige Reisendle
gogen Provision von allen Sranchen zum Besuch

don Qroessisten . Zuschriſten unter G. P . 65 an
die Geschattsstelle .

oder Teilhaber mit 10 000 bis

Leipziger , Frankfurter , Mann⸗
heimer , Freiburger Meſſe
noch einführbar . Enormer

Umſatz im Winter . Kurzent⸗

Sehr guie Elsienz
wirt ſchnell entſchloſſenen Reflektanten bei hohem Verdienſt

22 Sofortige dauernde Einnahme . Bequem im
Schreiben Sie ſofort an
Emii Rüdiger , Gladheck i . W.

ſchloſſene Käufer wollen unter
D. K. 85 Angebote an die

Geſchäftsſt . einreichen . B9299

Tücht . Vertreter
nur erſte Kraft , zum Ver⸗

Mttlere Fabrik für ( E7⁵

Transportanlagen und Kranbau

ſucht energiſchen tüchtigen

Meister
ſür Abteilung Eiſenkonſtruktlon . Derſelbe muß mit
den neueſten Arbeitsmethoden vertraut gut dis⸗

en und Akkorde ausarbeiten reſp. beurteilen

nen. F. P. V. 213 an Rudolf Moſſe ,
a.

kauf unſerer Futterwürze
„Drogil “ an Viehhalter u.
Landwirte bei äußerſt hoh.

geſucht . 5903
Chem . Fabrik „ Drogil “ ,

Dortmund .

Baarſumme und Lizenz oder

endgültigen Verkauf ohne
B9232 Lizenz , keine Maſchinen nötig ,

12000 Mk. Einlage geſucht

zur Selbſtausnützung . Zur

ordentlich . Mädchen ]ar
40 a. fef . arb . ew .

für kinderloſen Haushalt Jo⸗
fort oder 1. Sept . geſucht .
Heiur . Lauzstr . 14
parterre . B931⁴

Hofelzimmermädchen
geſucht . Hotel Weinberg
39329 5 , 4 .

Zum ſofort Eintritt geſucht

Tadhte r die Hüdhe
memmädchen

1 Hausmaddden
Hotel Pfälzer Hof ,

Paradeplatz . B8871

Stülze

dr Köchin
durchaus tüchtig im Kochen ,
Backen und Einmachen , die

auch etwas beſſere Zimmer⸗
arbeit übernimmt und nur
über langjährige beſte Refe⸗
renzen verfügt , bis 1. oder
15. September gesucht .

Angebote unter F. 8. 168

—— — —ů
Strebsame Leute

— Beſuch von Privatkund⸗
ſchaft bei ſofortigem hohen

Verdienſt geſucht . 5901
O. Pötters , Düſſeldorf 93.

*

zum baldigſten Eintritt für unſer eeBlüro einen

WörhenLehuer
ſaam

it abgeſchloſſener Fachſchulbildung und

jähriger Praxis in erſtklaſſigen Maſchinenfabriken .

Bergin - Anlage Rheinau

dor Erdöl - und Kohleverwertung . - G.

Mannbeim - Rheinau .

Kontorist
gesucht

mit guter Handſchrift ,
welcher bei der Expedition
hilft u. Korreſpondenzen
erledigen kann . Diesbe⸗
zügliche Angebote mit
Gehaltsanſprüchen unter
G. L. 186 an die Geſchäfts⸗
ſtelle ds. Blattes . 5950

EEEr

Elektrotechniker
für Stark⸗ u. Schwachſtrom ,
mit allen vorkommenden Re⸗
paraturen und Neuanlagen
vertraut , für einen Druckerei⸗
betrieb gesucht . Angebote
m. Nachweis über Befähigung ,
Lohnforderung und Eintritts⸗
termin unter G. F. 181 an
die Geſchäftsſtelle . S 41¹0

Fur noch freie Bezirke ſuchen wir tüchtige ,
＋

e .
Jertreter od. Wiederverkäufer

unſere Schweißanlagen , ſowie ein⸗
ſchlãgige Fabrikate E77

Autogena · Werke , Stuttgart l .

eegeeen
geſucht . Angebote unter G. O. 189 an die ee ;
ſtelle dieſes Blattes .

Privatsekretärin
. Bedingungen : perfekt

55 und Schreibmaſchine , Gewandtheit

im Sau Verſtändnis und

2 — September
3514

Erlahrenes erstes Stubenmädchen
nur mit guten Zeugniſſen .

IJ . v . Salzmann

But eeeeee Oberkirch , Baden ·

Tnandterabeheldft
bezw . Sekretärin zum baldigen Eintritt

gesucht . Anerbietungen unter E. C . 3 an

Schulentlaſſener Junge oder Mädchen

1

B0³⁴⁰

Faolter Jeenotyniz
täglich für einige Stunden ,
möglichſt ab 4 Uhr nachmit⸗
tags von hieſiger Agentur⸗
firma geſucht . Angebote mit
Monatsgehalt⸗Anſpruch unter
A. V. 21 an die Geſchäfts⸗
ſtelle ds. Blattes . B9107

Lehrling od .
Lehrmädchen

10 Delikateſſengeſchäft per
1. September geſucht . B8108

Angebote unter A. W. 22
an die Geſchäftsſtelle ds. Bl .

Zelchner ( in )
f. Patent⸗Heimarbeit geſucht .
Zuſchr. unt . D. V. 99 an die
Geſchäftsſt . ds. Bl . B9334

PRbto- Sammſer- Camen)
dauernder täglicher Verdienſt
30 —40 Mk. Nichtfachleute
werd . angelernt . Vorſtellen

—6 nachm . Schwere ,
Friedrichsfelderſtr . 6 Il. . B5284

Tüchtige

Jeäuern
von Elektrizitätsfirma geſ .
Branchekundige erhalten den

Vorzug .

Angebote mit Gehaltsan⸗

gaben unter G. Q. 191 an
die Geſchäftsſtelle . 5912

Redegewandte Dame
zum Beſuche von Privaten

.30%
Prov . geſ . Zuſchr . u.

. W. 97 an die *ſene d. Bl . —
Hieſige Eiſengroßhand⸗

lung ſucht

fuber
Tönlalbin

für Schreibmaſchine u.
leichte Büroarbeiten

25 baldigen Eintritt .
gebote unt . G. B. 177

an die Geſchäftsſtelle
dieſes Blattes erbeten .

an die Geſchäftsſtelle d. Bl .

erbeten . 5823

Nelteres Fräulein aus 89957Familie als

Siutze
Porhft Mädchen vorhanden .

orzuſtellen Sonntag 85•mittag bei Ackermann , R 3, 2.

Wegen Erkrankung meines

255 Mädchens ſuche zu
ſofort oder 1. Sept . tüchtiges

Aaaamadshen
für kinderloſen —( 3 Perſonen )

Frau Dr . Hugerehoff
Mannheim⸗Rheinau

Schwetzingerlandſtr . 235.

Köchin und

Kindermädchen
mit guten Zeugniſſen zum
1. Sept . geſ . Vorſt . abends
nach 7 Uhr. Fr . Dr. 602451J6L 10, 10.

Bau- U. Konstr. -

Schlossef
ſucht dauernde Arbeit . Bors /

Angeb . unter D. B. 77 an
die Geſchäftsſtelle ds. Bl .

Gebildete

perfekt eund heegeHaushalt und K durch⸗
aus erfahren , 11075paſſende
Stellung in frauenloſem
Haushalt . B910

Gefl . Angeb . unt . A. T. 19
an die Geſchäftsſtelle .
Fräulein

das auf Lohnbüro tätig war
und mit allen vorkommenden
Büroarbeiten ſowie im Steno⸗

raphieren und Maſchinen⸗
Priden vertraut iſt , ſucht
Stellung . Angeb . unt . D. A. 76
an die Geſchäftsſtelle . B9265

Fillalleiterim
Jüngere Frau mit

prakt Kenntniſſen sucht
Stelle als
einer Delikateſſen⸗ oder Fiſch⸗
filiale , evtl . ſpät . Uebernahme .
Kaution kann geſtellt werden .
Angebote unter P. N. J 4422
an Rudolf Moſſe , 889h

Ein zwe stöckiges

Wohnnaus
mit Stallung und Garten ,
auf dem Lande , in der Nähe
Mannheims , zu verkaufen .

Zu erfragen in der Ge⸗
ſchäftsſtelle ds. Bl . B9317

Naus ' !
zu verkaufen . Näheres

Eindenhofstr . 12 ll.

6667

Weinrestauraut , in
beſter Lage ſofort zu nerkauf .

Angeb . unter U. N. 31 an

die Geſchaftsſtele. BS8687

Tücht . Mädchen
im Haushalt erfahren ,
gegen hohen Lohn ſof .

Vorzuſtell . von
2 Uhr Na , 85 3.

—9ab 3 Uhr .

1 ſſacchen
das gut kochen kann , per 1.
Sept . gegen hohen Lohn zu
kl. Familie geſucht . Zweit⸗
mädchen vorhanden . 5883

Friedberger , N 7 , 2b .

FFKT
ZurJur Führung kl. Haushalts

wird für Ende Auguſt ,
—3 Uhr , auf 10 —14 2 age

Fubele, Auel. ffau
eſucht. Neu⸗Oſtheim , Dürer⸗

ſtraße “, links . B9272

Pulzfrau
für etwa 1 Stunde täglich
morgens ab 1. September
geſucht. B9275
Südd . Textilvereinigung

G. m. b. . , B 7, 15 .

Woneeen
büer Maadenfür 4 mal in der Woche ,

vormittags 3 Stunden geſucht .
Hoffmann , Rheindamm⸗

ſtraße 56. B9266

Irdentl . Mädchen
das etwas kochen kann , zu
kleiner Familie mit einem

Kind geſucht . H.
Seckenheimerſtr . 8 . B9355

StellenGesüche
Tüchtiger

Verkäufer
der Delikateſſenbranche ſucht
geeignete Siellung eventuell

R B9184als Reiſender.
Angebote unter C. B. 52 an

diedie Geſchäftsſtelle ererbeten .

edalber
perſett in Kautſchuk und

kleineren Metallaxbeiten , ſucht

Stellung in Mannheim , wo⸗

jelbſt ihm auch operative Ge⸗

legenheit geboten wird . Bo333

Zuſchriften unter D. X. 98 an

die Geschäftsstelle ds . Blattes .

Gesucht zu sofortigem Eintritt eine
8wandte und zuverlässige

Stenonistin .
Angebote mit Zeugnisabschriſten und Gehalts -

ansprüichen unter G. J. 184 an die Geschäftsstelle .

DinR
B 0 , 18 , 1

Tlelssiges Mädchen
ſofort t eytl.f— entl. auch zur

hanienufer 23. 3. St . . ,41 Weparße 34.

Arbeiterin

arbeitet und die
Leitung des Ateliers über⸗
nimmt , zum 1. Okt. geſucht .

Angebote mit Gehellsan.
ſprüchen an B929

Geschw . Hofmann
Worms a . Rh .

Terelle dengg

—

für Rock und Taille , die flott

welchekochen kann , zur Fü
— 5 ee 4920

die Geſchäftsſtelle ds. Blattes .

Nabg. ahae
m. läng . Büropraxis , bisher
einen Betrieb ſelbſt . geleilet ,
ſucht per ſofort oder ſpäter
dauernden Poſten .

Angebote unter E. J. 9 an
die Geſchäßzsſtelle 89325

Gelernte

auch im Verkauf von Kurze ,
Weiß⸗, Woll⸗ und Manufak⸗
turwaren bewandert , ſucht
baldmöglichſt Stellung . Zu⸗

40 ſchriften erbeten unt . D. F. 81
ean die B9283

Alalaimmer
2 komplette , eichen gewichſt ,

Jerſtklaſſige Arbeit ,
B9100preiswert

Möbelſchreinerei
5 *

Flaschenschrank
Küchenbüfett . Cisſchrank mit
gr . Vogelkäfig , mod . Gas⸗
ofen , Bücher , U lla Real⸗
Gymn , 7 elektr . Lampen
zu 1 B9307

1 . 16 , 3. Stock .

Ein Fedlerbeit
faſt neu , je 1 ſehr langes
Unter - u. Oberbett , 2 große
Kiſſen ſehr billig
Anzuſehen :

Spediteur 3
Heinrich Lanzſtr . 32.

Für Brautleute !

MumglJlaimmer
preiswert abzugeben .

B9326 J 2 , 4 ( Laden ) .
Vorteilh . Augebot !

Großer Poſten Bes8s

Schweiz . Frisdensseide
weit unter Einkauf . Zu erfr .

Kaiſerring 30, IV. rechts .
Zu verkaufen !

ubentenpaben.

uoh en
prö Ztr . 10 Mk. abzugeben
bei der auf
der Frieſenheimer Inf

Peter Dehus
B9303Telephon 3951 .

Je 30 Zentner

Reis - Stärke u .

Borax kristall
hier lagernd . bill . abzug .
Moellendick , Ludwigs⸗
hafen , Ludwigſtr . 17 .

5
22 4

Für Wirtel
Orchestrion m. Einwurf
zu verkaufeu . B9404

Krauß . R 6 , 18 , 3. St .

Fahrrad
75 Holzbereifung zu verkauf .

ue von abends 7 Uhr ab.
ugartenſtr . 26 V. B9339

I schw . Gehroek -
Anzug , Friedensware ,
Größe 162, f. 120 Mk. und
einige ſchöne Gutami -
bäume zu verk. B9169
Dammſtraße 51, 3. St . Iks.

Fleganfes Knabenrad
zu verkaufen . L 6, 9. B9233

Shbner kinderRorbwagen
mit Nickel zu verkaufen .
B9268 Kronprinzenſtr .54, J.

Leiteriu

AZu verkaufen :

mit

Garten ,

beziehbar ,

mit Garten , 3. u. 4⸗Zim . ⸗Wohnungen ,
Lage der Reckarſtadt, 70% Rente ,

beſte

utgehender Bäckerei in der Altſtadt ,
mit Laden, Toreinfahrt u. heller Werkſtätte ,
für jedes Geſchäft geeignet , hochrentabel ,
Nähe des Marktplatzes , beſte Geſchäftslage ,
mit großen Läden ,

Oststadthänser in jeder Größe und Preislage , teil⸗
weiſe ſofort beziehbar , B92

in Viernheim , Neubau mit Laden und groß .

in Ladenburg , mit und ohne Garten , ſofort

Villen und kleinere Häuser , mit Garten und
reichlichem Zubehör , teilweiſe ſofort beziehbar , hier
und Umgebung . — Ferner Aecker , Gärten , Induſtrie⸗
und Baugelände , hier und auswärts , durch

Liegenschaftsbüro Theodor Schuler ,
Maunnheim , Laurentiusſtraße 6. Telephon 3779 .

Einige schöne

Sehlaſzimmer und Müchen
beſonders preiswert abzugeben .

Möbelhaus Silber , Mannheim - Waldhof
Frankfurterstrasse .

2 Rolladen ca . 140 em breit
2 Haustüren schwere massiv eichen
1 Zigarrenladeneinrichtung auch für

andere Btanche geeignet
1 Warenschrank mit Glasschiebetüren
1 Aushängeschild mit Wandarm

Kunstschlosserarbeit
1 Glasabschluss für Schaufenster

sofort zu verkaufen .

aeee S1 , 5 .

55¹2

5532

rlebiel
Eichene Scklafzimmer

Eichene Herrenzimmer

Eichene Speisezimmer
sowie große Auswahl in Küdien

Gediegene Arbeit — preisw/ert — Besichtigung erbeten .

W. Landes Söhne , Mannheim

Q5 , 4 . 5452

2u Terkaufen :
Büfeit

auch als Warenſchrank paſſ ,
250 Mark . B9367

Schreibpult
mit 2 Schieber , 60 Mark .
Rheinhäuſerſtr . 36. parterre .

4 dchöne Lorbearbäume
ca. 3 mhoch , 2 faſt neue ſteife
ſchwarze Filzhüte , Gr. 55 und
1 Kopierpreſſe zu verkaufen .
Meerfeldſtr . 63. 1Tr . B9319

chalszlongue
neu zu 250 M. zu verkaufen .

7 , 2b , 5. St . B9364

2 Hotore
8/20 PS. u. 6/16 PS. zu ver⸗
kaufen . Angeb . unt . E. G. 7
an die eee ds . Bl .

Zumer gufer

preiswert ben6 15
Dae

Neck
Kaiſer Wildeimſtr . 50. 25St .

Eiskasten , 185 & 85
Zieilig mit 3 Hahnen zu
verkaufen . B9234

5 . 5 , parterre .
Neues braun

Eichen - Büfett
mit Kredenz . Auszugtiſch u.

—6 Lederſtühlen unter Ga⸗
rantie für ſolide e — 51zu verkaufen .

8 6,
9

Büfett
nußb . poliert zu verkagjen .
Anguſehen Sonntag 1052
B9292 Langſtr . 29, III. I.

Neues Bett
zu verkaufen . Zu erfragen
zwiſchen 12 —2 Uhr. Bgo278

Fezer , L 4 , 6 .

Brauner Anzug
billig zu verkaufen . B9298

Waldhofſtraße 17 .

Ein eleg. Frack-Anzug
Gr . 175, Friedensware , faſt
neu, feinſte Maßarbeit , bill .
zu verkaufen . B9301

Riedfeldſtr . 3, 2. St . , Ott .

e .
mit Spiegel , für Reſtaurant
Meſſerputzmaſchine ,

glocken und ſonſtiges
verkaufen . 9 2
Seckenheimerſtr . 104 IV. I.

Pergament - Ergatz
in jeder Form auch in klein .
Quant . bei Albert Mayer ,

und Druckerei
＋ . 1 Tel .7 —

Ein Schlafzimmer
komplett für 780 Mk. , eine
HKüchen einrichtung

e f.42 85
kerdenaut

1 Benzwagen . 10/0 ,
geſchloſſen , 1 uchwa⸗
gen , 13/35 , offen , mit kompl.
Bereifung abzugeben . 5819

Rheiniſche Metallgießerei
Geſellſchaft mit beſchr 0

Haftung , Beilſtraße 20.

leue adenrehlg
wegen Platzmangel ſofort zu
verkaufen . Neckarau , Wald⸗
horpſtraße 29. B9288

Schreibmasthine
ält . Modell ( unſichtb . Schrift )
preisw . abzug . Anzuſ . zwiſch .
½2 u. 30d . 5 u. 7 Uhr . 59271

Friedrichsring 38, pt .

Nähmaschine
verſenkbar vor⸗ u. rückwärts
nähend , 3 m grauen Anzug⸗
ſtoff , 1 grau geſtr . Hoſe .
(kl.153 8.

verkauf . B9287
2 Hths . II. rechts .

Elegante Putz -

Ladeneinrichtung
beſtehend aus :

5527utſchrautänke 9284
1 Kegelſcheagt, verſchleßbur
1 Vertäfelung zum Probier⸗

alon, ſemte
1 franz . Billard

billig zu verkaufen . Näh . bei

Stoll , Neckarau
Neckarauerſtraße 29.

Anzuſehen von 4 Uhr nach⸗
mittags bis 8 Uhr abends .

Spiegel , Waschtisch
Schliesskorb

zu verkaufen . B9
Friedeichsfelderſtr. 18, part ,

Solo - Violine
( beſſeres Inſtrument )

aus Privathand abzugeben .
Tullaſtr . 23, 2. St . B9293

Schreibmaſchine , Smith
Premier m. unſichtb . 5ſowie eine neue Mi
Schreibmaſchine zu
Lortzingſtr . 2, A. St . l.

Wer kauft großen Poſten

Atroh - und Fihchüte
zum Umarbeiten geeignet .

Anfragen und
Sandhoferſtr . 48 erb. B9370

Schönes Plüsehsofa
mit eichenem Umbau , großer
Spiegel hierzu paſſend , ſowie
Beleuͤchtungskörper , Gas u.
Elektr . , zu verkauf . B9318

F 4. 7 , 1. Stock .

Eecht
Leder Handkoffer

faſt neu 40425 , ſowie getr .
Herren - PaletotB9358
Gr. 48 preiswert abzugeben .
Näheres H 2. 11 bei Ludwig .

2255Fſgg. Seiden - Mantel
hell , noch neu 200 M. ſowie
eleganten Hut große Form
billig zu verkaufen . B9346

U4, 2 , 3. St . links .

Fwartt Pesdanitt . 1
mit Marmorplatte , verſchi
Militär⸗ Seeane ,
Herrenkragen Nr . 40 zu verk .
Bosr : Anzuſ . L. 10 , 3 , II.

Fübtnen.Mekenanzug
Friedensware , Gr . 1,68 . —1,70
billig 4a, 39361

3 , 4. Stock .

kaufen.

tar Metzger ,

Welg. SfickereUolle⸗atu. Taillen⸗Unterrock , Größe 4
für 120 Mk. zu verk . 5

Seckenheimerſtr . 8 III links

Blauseid . Kleid ;
ſaſt neu f. mittl . Fen i1verkaufen . J . ,7, IV.

alambgage .11
wie neu , ſehr billig . Muß
wegen Wegzug verk .
B9373 Meßplatz

Benwasche
billig zu verkaufen .
B9372 E 6 , 1 III. Its .

Zwei offizier -
Wakfenröcke

(Infanterie), Mützen , ſchwarze
Tuchhoſen , abzugeben . 2
erfragen G 2 , 8 —
mittags v. ½22—1½3. B9351

Massiv eichenes

Aeleumae
dunkel gewichſt , beſteh . aus

gr. Büfett , Aus iehtiſch , ſechs
Lederſtühlen , Sofa mit Um⸗

bau aus Privathand zu ver⸗
Händler verheten .

Zu erfragen in der
10 e e d. Bl .

nalemeen
Sodawaſſer⸗

händler oder Warenhaus ge⸗
eignet zu verkaufen . B9087

R 5 ——
Laden .

Lamnen
. Gas U. Elektrizitat

in allen Preislagen [ S58

Peter Bucher , L 6, 11 .

Antikemöbel
. Hanstgegenstände
Fr . Rötter, 5,2

8105
Hettrost zu perkf. B9201

Schwetzingerſtraße 170

Mannos!
Einsteiner Mk. 300 . —

als äußerſt günſt . abzugeben .

J . Kraut , T 1 , 3 .

Fernruf 377. 5833

lemgeie
wird an Wiederverkäufer
Kiſten und Stückweiſe laufend
billig abgegeben . Näheres

K. Seitz , U 5, 3, l .
B8617

Nochherde dra )
Gasherde

Gaskocher

Waschkessel

lieferb . zw. ½3 —6 Uhr nachm .

Ph . J. Schmitt
U1 , 16 . 28901

Lekehanbeichanteg
Rückgang einer

Verlobung 1 Schlafzimmer⸗
nEinrichtung , Eichen , 1Küchen⸗

„ Einrichtung ſof. abzug . 5595

paniel Aberle , G 3, 19 .

Ineues weiß lackiertes

Schlafzimmers
mit ſchwarz . Faſſung , 1 neues
braunes Schlafzimmer , Fichte
gebeizt , gutes Fabrikat nverkaufen . ＋ 57

—5 . B Ste x.

Süleleanade
faſt wie neu , Marke Gritzner
„ W“ zu verkaufen . reis
Me 550 . — Händler verbeten .

Bon
bei Stembel

M 5. 10 ,3. St .

Wene⸗
Einrichtun

Büfett . Gläſerſchrank , Speiſe⸗
ſchrank , 40 Stühle , 6 Tiſche .
großes Schild zu verkaufen .

Näheres H 7 , 13 2. St ,
zwiſch . 1 u. 3 Uhr . B9168

Günſtige Gelegenheit !

Ineue Küche
komplett , ſowie

1neues klehends

Schlalunner
umſtandehalber preiswert ab⸗
zugeben . Be dt

( 4. 24
der

M. 500 . —, M. 1800 . —

preiswert ſofort ab Lager

Li



Daumstag , den 18. —Dee Fahrräder
5 . 111N
1 Herrenrad
i . billig zu verkauf .

tock. B9344

J ſſin Flament
. NazlamponWane zu verkauf .
Aderes B 4 . 6 . 89345

2
Küſten wegenPlagmangel

verkaufen . 3
bite . 1, Meggerladen.

ſkinfamflien -Haus
odder Uila

in der Nühe von

beehen Mangenbnd Manddn. Sbnehftzen
oder Weiuheim B9324

ſpäteſtens Anfaug Oktober beziehbar

u kaufen gesuecht .
Gefl . Angebote unter D. U. 95 an die Geſchäfts⸗

ſtelle d. Bl . —beten .
1

neue ſchwarze Hosc
AWweste mütlere

b45Verkauf. 1 *— —

Summi .
dade Größe zu haben del

bian , 9 3 , 13
on 2206 u. 3488

Uchenwage
Llektr . Lampe

1lumentisch

Fareamustbęzüge rot

Berene⸗
Nendes

Ssen , schürgen , auch
Lorvierschürzen
Herkaufen. B9349

ꝗ4A3, 1

Mferd—Veffabf,
ISchimmeſſkule 218hr

enſpännergeſchirr

—2 tabell . erhalk . Bees

boldtſtr . 21,

Nehrere

Zeichenbretter
ſtehender Bauart , ca. . 200C1. 70, gebraucht , aber gut erhalt .

zu kaufen gesueht .
— unter G. H. 183 an die Geſchäftsſtelle de, Bt

Eins moderne Schreibmaschige
mit ſichtbarer Schrift gegenKaſſe zu kaufen geſu An⸗
gebote mit Preis u. O. 8 un die Geſchlltee 9

Lindenhof aſte Oefabrix )88
Ankauf un AHelsen , Netalle

wie Kupfer , Zink , Meesing , Einn , Aluminium ,

Lumpen , Allpapler cunnd gnnfer
Glasscherben und Speichergerumpel

uu höchsten Tugespreisen sowelt beschlagnahmetrel .
Handlung für verwertung von Abfällen

Haul RGhrbern & Söhne , ſel . 6253
Eingang Bellenstr . 2 und Meerfeldstr . 1.

Mrd aush äbgehelt . Hadler willkommen .

*

5
deutſche 9280

0 zu8ge8 Waldhornſtr . 28.

cahäsinnen

Zu Kaufen gesucht !

10 Drehstrommotore
9590 Kurzschiſußanker , 1,00 , PS . Dauerſeist . , 220 Voſt ,

30 Perioden , 720 Umdrehungen , Kupferwickſung .

Hannheimer Maschinenfahrik

Mohr & Federhaff .

5, 4, banee.
abt⸗b5 15

1 ge Lage per 7 88
1 Lamtes

m Frühſaht . Ferner
15gor mit BUro

Mmieten gosucht .
Angebote unter U . F . 8

ane

5
mit 00ulle zu kaufen
er P. M. 87 an die Ge⸗

teſtelle d. Bl . B9907

Jebraucht , ſeboch
9

gut

Angehste unter
an die Geſchäſtsſſelle . 5911

ut llen , zu kau

ſſde ae —— . 4.

Groͤsseteß

U
Domat.

— ſowie obil . fonſt .

gasuente .
Anget, Unt. F. U. 100 un die

e ee Werke U1.

Obiekta werden an⸗
Lemessen bewertet . 1 .

zu berkaufen.

un 85 gesucht

*P Lage per ſofort oder

QA
die

geſuch Angebote mit Prels

FJwſaflge
erhalten zu kaufen ENs

Klapler
Jatz bie Geſchäftsſt . B9382

lür Privatbüro

elcitefelletds. Bl .

ter Bibliotheken Lesica

Tausen von Werken ,185 ce fe
5 Lee

Fabr.flosſecpsffümepſe

baap14 . 12Jögſten dntee,
— . 2

Flasehe818
TapſerAbfälle
rpev . Metalle ete .

aaz . Centrale 512 6. 90n

et Amerikanerstr . —7 .
e

* nons Pfeſse ! !
Schmuck Utren . Gold ,

lbet , Pimin , Za iſſe ,8 e
und and

Nastmand. 7 2 ,

Telenbon 3997 .

725
zu kaufen

uch t. ＋ anLehmt tt
1 u 2 lll .

1 Kompl. Schlafzimmer bert1
Herr 7gut

Mödllertes Inne .
Angebote u. B. O. 30 an

die Geſchäftsſtelle ds. Bl .
SBohr gut ae welßer
ebtl.

60 0
9247

Ninderklappwagen
92255

1 gegakgre e
an 5 Galegeltetele d. 85
Damen - , Herren - und

eaben, Fahrrad
mit oder ohne

— zu 891ehote mit Prels unter

funge Herren ( Brüdet )
Studenten , Vater Fabrlkant
suchen B9117

wenn möglich mit Penſton ,
nur heſte Goſollſchaftskrolſe ,
Klavierbenutzung ormünſcht ,
ab 1. oder 18. September
oder 1. Oktober .

Angebote unter A. Z. 25
an die Geſchäftsſtelle ds. Bl.

Melianten und

B. 5. *
55 5

ndſcheine üb.—— ——Poldskauft , tauſcht , ſir .

weelf 20 hohen Preiten

HuntnerSammer,JJ. J .
8⁴³

ſowle verun⸗
Aückte , werden10 1

den höchſten
reiſen

kauft . Vermitt⸗
lex erhalten hohe Proviſion .

elkrlenstitre ung, Wirztierel

Jakon Stephan
Maunheim , J 4a Nr. 10,

S14 Teleſen 888 .

gutes Inſtrument ſofort 228933n e er E. D. 4 an

ferdd z.Klkrſth

aſt elektrizes. Nösabſgeöbstrig

gebr . Kſavſer

die Geſchaftsſtelle ds. Bl .

152Wer tauſchk eine 2 oder
in Mann⸗

helm , gegen Ane f Zimmer⸗
wohnung in Seckenheim .

0 unter D. C. J8 an
die Geſchaftsſt d. Bl . 220200
Wohnungsumtausch!

4 Zimnmier enae bis 10 Mn.
E. 83( e 5ebote daner 8

an dieGeſchaftsſtene⸗ B9291

FTausch Mann -

heim - Berlin .
Wer tauſcht zum 1. Oktbr .

beſſ . —3 Jimmerwohnung
egen guts 2 Zimmerwoh⸗

0 9295ehr gute Straße und Haus
Na 5 Angaben gleichzeitig

505 1 ben .— —

Aaaan
bade d78

8
absbecd ſe46 1.düg

1mieten
dhub, 8

1

2 •Aemenenungn Worms
Bahnge

9 en —3
immer·

ee mit —2 a

—5A heinſelte zu * 17
eſuch

Angebote unter V. ＋.
an die Geſchäftsſtelle .

Wer fauscht
—5 Zimmer - Wohnung
in Hannbeim gegen

4 Eimmer - Wohnung

in Frankſurt a . Main ?
Angebote unter 7. K. 53

an die Geſchäftsſtelle . Bo015

Ruhiger Mieter — älterer
Akademiker mit Multer —
ſucht 2 immer mit
Kche in unterbelegter
Wohnung . Angebote unter
C. L. 61

—5

atunan .
Sehüne 5 Eimmor -

Wonnung , elektr . Llcht
und Bad ( Ring ) , gegen
2 Mimmer m. Muche

zu lauſchen geſucht .
Angebote unter B. ., 30

an die Geſchäſtsſtele . 59141

3 Raume
für

Fr. Sel
geſucht . B8974

12 5 Mer
lgeſchäft für Beton u.

5 uro Waldhof .

Loerer Laden
gder e eefür Unterrichtszweck 11mielen geſucht . 959141

Angehote unter A. X. 28
an 4e Weſchäftsſtelle .

11 eegmge 5
0 Angeb .

15A e54 8 1 %Geſf2elle ds . 1225
erraum oder Dürd“

15
Nähe des Schloſſes

Möbel zu mieien geſucht.
eb. unter C. J. 59 an die

52. 1 Geſchäftsſt . d. Bl . 39221

MNannheimer — —
2 bis à grössere Räume

fur Büro
sofort gesucht . Angebote erbeten unt . O. * 0
an Rudolf Mosse , Haunnheim .

Autogarage
per ſofort geſucht .

und Lager
Wendiler

F 4 . 13 Tabakwareng

Verwiçtungen
Möobl. Zimmer

zu vermieten . B9248

2 , 12, 3. St. , Schemenau .

Vermietungen
von 816

Läden
Maganlnen

Fabrikrägeaen
vermittelt

Immoblillen - Büro

Lavi & Sokhn

1 , 4, Breitestr . Tel, 30
( Gegr 1680. )

Unterricht.
Spiach- und Nachhlife -

Staatli
Mlttelſt

t in

Unterrloht .
exteilt Unterr !
Mathematlk , Deutſch, Gi.liſch , Latein , Grie IeVorbereitung für alle K
der Mittelſ

54105
zum 2

jährigen u. Ahiturient . Preis

185 „2 Mk. Veaufſ . dehlugl ,
tb. im mäß . Monats 4015Näheres Pr . St .

Nheinhäuſerſtraße 16, 1 Er.
MNühs Tatlerfall.

aleſ
rangöf

Urundi .

franzüös . ,n

für Anf. u.
4 Vorgescht . ,

Mlk. . —d. St. von —10 Uhr .
Zuschriſten unt . H. G. 187 an
die Geschüſtsstelle . 8105

ertelt 7Aerren1
gründlichen Dotercht Im

Französischen

Ageboteunter F. f . an dda de·
Sehaftsstele d. H. 8238

Oldl, Englisch 1 Flane,M 1 528 e
.

E. . s an d. 99

Kunttristige Darlehen
an Beamte ſchnell und ohne
vorherige 8 5805

Leonh . Klein , Geldgeſchäft
Köln a. Rh. , Gladbacherſtr . 5.

Soldbstgeber verleint

Alslexet
J. Maus , Hamburg 5.

Jeſdderſebente10 75
Nart jed . Stand f —alenxückz . b. Vor or ,C

2 —7—
i

„ 0

Witrper, 40 Dr evang . ,
Landwirt , ſucht ein braves
Mädchen über 30 Jahre , vom
Lande , welches Liebe zu
Kindern hat , am liebſt . Dienſt⸗

r auch Kriegswitwe ,
zwecks 9285

Heirat .
riſten u. D. G. 82

an
uſ

430Geſchäftsſtelle de. Bl .

2 1g. Kaufleute im Alter v.
epgl . , ſuchen auf

unbek , Wege
20 u. 30 8. 197er ietzt15
die Bekanſuſchaft Zer jungen
Damen in entſpr . Alter
( Krlegsw . nicht ausgeſchl . ) zu .
machen zwecks ſpäterer

Heirat .
Vermitil . durch Eltern erw .
Strengſte Diskr . zugeſichert .

Gefl . Zuſchelſten nut Ang.
des Aliors und n der
Photogr . unter A. 5 an

die Geſchäftsſt . erb .
F.

0cz

Ernstgemeint !
Fräuteln ,

häuslich erzogen , wünſcht ,
mangels Herrenbekanntſchaft ]
auf dieſem Wege mt ſolidem
epang . Handwerree in Ber⸗
Finbüng zu ktreten

*HMeirat .
Zuſchriften 15 D. R. 02

an die Geſchaſteſtede20913lattes .
Beamter ,Wöer⸗ Iiunden

30er Jahren , ev. , ſchöne Ein⸗
eichtung, wünſcht115 elnfach .
neltem rdulel ſin oder

dekanm zu werben . zwecks

Nelret
Nur uſchr .

unter D. L. 88 a 80805erbeten .

( Gärtner ) , ev. , 32 Jahre

englisch

27 Jahre all ,
edang . , aus guter Familte ,
von angen , Meußern u. ſohr

%%%%%e

roßhandlung PA4 , 13

Schreiner , Mitte der 50er
Jahren , Wwr. , ſucht zwecks
ſpüterer 59245

Heirat
die Bekanntſchaft einer ein⸗
achen Frau ( Wwe. ) ohne

Kinder zu machen .
Gefl . Zuſchriften u. C. S. 68

an die Geſchäftsſtelle .

eees ,
Tücht . ſtrebſ . Kunſt⸗

ewerbler , 20 . , evg. , 5
155 ſolid, tadelloſe Ex⸗ 2

cheinung , ſucht , zwecks
Gründung einer eigen . §
Exiſtenz . Fräulein od.
1g. Wtw . a. Anh . kennen
zu lernen . Bel gegen⸗
ſeitiger bald .

erwünſcht ; ſehe , um 3meiner Frau eine an⸗
genehme Zukunft zu
bieten , auf eine Mitgift
von Mille . Bi
kretion Ehrenſ. Ernſt⸗

emeinte ausführliche
uſchriften , wenn mögl .

mit Bild , das ſtreng
vertraulich behandelt u.

. rg ge wird unt .
„ S. 93 an die Ge⸗

ſchüftsſtelle . B9316

eοοοο ο οο τ

Helrat
wilnſcht tücht . Geſchäftsmann

gut ausſehende repräſent . Er⸗
ſcheinung , von gutem Gemüt

„ edler Herzensbildung , mit

Hder Fräulein ( Wwo. ohne
nder nicht e

im Alter bis zu 28 Jahren ,
der an einer glückl . Ehe ge⸗
legen iſt , Freude und Inter⸗
eſſe am

Abgen ede Berufe
hat . Vermögen z. Uebernahnie
des päterl . Geſchäfts Beding⸗
ung . Ausführl . u. ernſtgem .

uſchr . m. Blld erbitte unter
M . 143 zur Welterbef . an

Nudolf Moſſe , Stuttgart .

Junger Mann wünſcht mit
jung . Fräulein in Verbindung
zu kreten , zwecks ſpäterer

Heirat .
en

mit reerblite unter B B.

4 — bs. al. 99941

1
— ern

ſchen , empfiohlt
trauenswürdiger
mann. —

—an
fach 305, Magaele5
Miag..

Frau Elfner

Nebenerwerbt
Empfehle mich zur In⸗

stundsetaung
Flüssigkeits -Uu. Gas -

langj . Monteur garantiere für

. 88führung . 111 D. 0,8
an die Gefeeeeee —9310

ie
Wäsche

besorgt in krzester
Lieierzeſt Ezag

Tüpzzwäsckerel

Kron rinzenstrasge 43.
Stadttell Lindenhof :
Bichelsbeimerstr . 24

Schwetringen :
Dreikönigstrasse 16.

Weidgevechter
Jäger als Gaſt , evtl . auch
als Mittellhaber an guter
MWald⸗ u. Feldiagd ſofort

3 ſucht. Veſſher von Auto
vorzugt .

Jagd “ an A
8

Bog ſer

rulmiter- UtT -
Aaadncgaadeen

( Einbinden , Einrahmen )
Nebenberuf ? Augebote 1925

9304 E. I . 11 an die Geſchſt . 8386

Enthaarungs -

alt , Poſtoerſandgeſchäft beſter Ar⸗

altechen
trisch oingotrofion . die neue Schuhkre

o Tendor Siaube. 30 2
1

00 %7 de

— — enen 882
und gefähr lich wie der
Bruch gelbst !

2
2

—

2aus Leder

hergestellte

Bruchband „Applikar “ ges .

＋2*„v. Unverzagt . Jahre -
ang haltbar . Tag u. Nacht

zu ttagen . Allein . Fabrikant
barf Unearragt , Lörraoh l. 3.

TausendeAnerkennungen !
Bitte um Ang . der Zeitung .

EGO0

Verlangen Sie

Prospekt
übder das

ohne

Alleinige Fabrikanten

Henkel & Co. ,
Hannover .

Veberall zu haben . S10⁰
U

Helsswassdrapparate „Askania“
Wand- und Standbdadeöfen „Valllank“

Wandbadadten „Junkers“
Cobrauchte Badeöfen

gadewannen
neue und gebrauchte 38384

Sianllebe wusserbetühtten Teile der Badesſen in Rupter
„%%%%%% %%%%%%%% %%%0 und Messing . νονe

Pomade 6

erttfernt binnen 10 Minuten
leden läſtigen Haarwuchs des
Geſichts und der Arme gefahr⸗
u. ee Glas Mk. . 50. Adolf Betz

Kurfürsten - Drogerie Installationsgeschäft und Bauspenglerei
. bonCichſtdt N 21B B, 8 aee

Hacha. herdlenc
für Leute jaden Standes in

Haupt⸗ u. Nebenberuf durch

Hatfurhaarꝛùönfe
in grosser Auswahl bel 4676

Damenfriseur Georg Hammel
tikel . Auskunft von Fritſche ,

Caſſol, 116, 5 10. 1 . 2 Eutresol Breitestraße

Metallbetten 9 1 Kt 1 RStahldrahtmatr . , Kinderbett . , 2 Ograp An - 0 en
Polſter a. Zederm. Katalog fr.
Eiſenmöbelfabrik , Suhl 1. Th. Hektographeubltter

Sesedeeeeeeeseeee

die eine diskrete Beſorgung
ihrer ee Wwün⸗

vr -

1188eh
Obere Clignatſtr . 20, 5. Stock .309900

von ; ;

motoren jſeder Type. Als

ſeg

Angebote Auer

5 Orchestrlons

2
Elektr , Klaviere 2

Motorzädern
Motorwagen
Nähmaschinen

wWerden prompt u. bill . ausgef

N
* Rexer ,

Tel . 3237 .

fadddaden
llelert in kürze -

ster FPrist und !
Ausfüh -

S102

FArberei

R . Schaedla

bester
rung

Annahmestellen :
23 . 10

Schwoetz . - Str . 42
und

Neckarau
Rathausstrasse B .

junger Mann

—U7 in Buchhaltung und

Nebenbeschäfgung
in ſchriftlichen Arheiten 8welcher Art an 8 Nachimitt.
in der Woche ebenkl . auch
Helmarbeit. B8957

Angebote 0 V. R. 35
an die Geſchäftsſtelle .

Bel Ler eee

dassperre
e

lun. alhichte

R. Armbruster
„ 5097 f

Saedene
m Prau D. Guthmann

Trattteuretr. 46. B0⁰¹

Tänze ,

amtlich . Büroarbeiten , ſucht (“

Säümtliches Vervielkältigungs Zubehur
kaufen Sie vorteilhaft bei S14

Heinz Meyne, Bürobedart

1 „ ͤ ͤ

1 e 2 7
Se „ eööeeesesees

Renarzturen Tapeten
rahrrüdern Linkrusta - Imitation , Läufer

A . Wihler 868
E 2, ½5 . Tel . 2878 . E 2, 4½5 .

—
Einzig soiner Art

hne Noten
ſernen Eachsene in jod. Aker u

—f1 ten

iavlerspielen
Nach — 8 Stunden spelt man schon Lieder und ＋

nach 10 Unterrichtsstunden Operns ,
Operetten - , Salonstücke usw .

Nonleinal - System von Husikadtrekter P.A. Fay.
Kein ARe vollkommen natürliches Klaxier -
splel . Musik ist s0 volfstündig uud bar⸗

5 Menlsch , dall sie in der Klangwirkung dem Noten⸗
vpiel Sleichsteht. Vorkenntdisse gicht erkerderl .

Vokk. Kueignet zum Solpstertornen rtolg garant .
Vorführüng durch die Generalvertretüng .

Mannheim K 1, 12 (Friedrichsbrücge)
Sprechreſt 10 —4 , Sonn⸗ und Feiertags 10 —2 Uhr .
0 Uebungsgelegenheit wird gebglen .

Vertretungen an allen grbeseren Plätzen :
wo ficht vorhangen , Vertretet

gesucht . 87

Beste Reſerenzen .

Kapftalkräftige Firma in Wurttembeg
sucht Verbindungen
mit Firmen in der

Lebansmittelbranche
übernimmt auch Vertretungen .

Angebote untet G. B. 180 an die Oeschättsstelle .

1580 5494

Nollaglladen Neulieferung ?

feoparaturen
1

Sderon 4 Hermant
Apzartenstr . 33 Mannbeim fel . 2002 6. 2778 fZadas SunngssunnensaNM

Eiermanns Saclpülver
por Puket 12 Pfennig , In begter
Oualktat und hoher Triebkratt . 7do

Erhhnoh In den Fessten ebneneetssschkes



Maunzeimer General- · Anzeiger . ( Mieiag VAusgube . )

Erachtvoller Kurpark . : : Herrliche Ausllüge . : : Offenes u . geschlossenes

Samstag , den 16 . Auguſt 1919 .
— —

7 ell ＋ aaſſcdes Helbal. —RJonnef- Ind Ferdsſtü .

Thermalschwimmbad . : : Medizin . Bader all . Art . : : Aufenthalt bis 4 Wochen

Euis gestattet . : : Auskuntt dureh die staatl . Kurverwaltung :
im Badischen Schwarzwald 0

ETT822

Dmmeeeeeee

Die Einwohnerwehr iſt in der Stadt Mannheim gegründet worden und
ſoll im Falle der Not aufgerufen werden , um die öffentliche Ordnung zu
wahren , Ceben und Eigentum der Einwohner zu ſichern . Wer ander Er⸗
füllung dieſer Rufgaben Intereſſe hat , ſollte ſich ſofort zur

Einwohnerwehr
melden.

Mitbürger
alle , die Ihr Freiheit und Ordnung liebt und unſer Vaterland vor võlligem
Niedergang bewahren wollt , unterſtützt den neuen Volksſtaat und die be⸗

ſtehende verfaſſungsmäßige Regierung durch den Eintritt in die Einwohnerwehr.
Ihr ſchützt dadurch Euch ſelbſt .

Irgendwelche politiſche Zwecke werden nicht verfolgt .
Meldungen werden vorerſt entgegen genommen im Bezirksamt ,

L , 1 2. Stock Zimmer 34 .

Bezirksamt — Polizeidirektion.
Dr . Döpfner .

Der Führer der Einwohnerwehr
von Neuenſtein .

— — — —
2 t —K411

Samstag , den 16 Auguſt 1919 Samstag , den 16 . August , von 4 Uhr

Der Vegelkändler
Operette in drei Akten von M. Weſt und L. Held .

Muſik von Carl Zeller .
St 107 der Kapelle des ehemaligen Grenadier - Regiments 110

Leitung : Herr Musikmeister Heisig
und des

Landhbäuser Sänger - Quartetts .

Fonntag , den 17. Au ust

Anfang 7 Uhr . Ende 10 Uhr .

anerhenlr . Jolc⸗
Heute Samstag abend 7½ Uhr

Morgen Sonntag nachmittags
3½ Uhr und abends 7½½ Uhr :

450 Meter über dem Meere ohne amtsärztl . Zeu

Doppel - Konzert
B9242

Frühscheppen - Konzert ½ 12 — ½1

Aaceeeee
—

16 . —18 . 16 . —18 .
August August
fſpiſtipi mipiſpchnſh

Auf dem Exerzierplatz zvischen Hasernen und proviantamt
MNüähe Durchgangslager — Haltestellen : Kasernen und Wohlgelegen )

LLLEe

Aaunt-Ieranstabinpen
Sonntag , 17. August

Fest - Ronzerte
der ehemaligen Grenadier -

Kapelle
Leitung : Musikm . O. Heisig .

Ronzert
der Mannheim - Neckarauer

Feuerwehrkapelle
Leitung : Kapellm . Emonet .

Sportl . vorführungen
des „ Kraft - Sport - Klub
Mannh . - Wohlgelegen “

Gruppen und Pyramiden .

Grosse lllumination

1200 Lampions .

Brillant -Feuerwerk
von Gg. Kesselbach ,

Heidelberg . AAe

e

een

e
ee
Adene
ee
Ae

ee

eeeeeeeeeeeenee
V 8 — 7

Haup-eranstaltungen
Sonntag , 17, August

In der Festhelle
Künstlerische Uaterhaltung

dureh erste Kräte .

Salon - Orchester
K. Hürzer .

PfälzerBauernschänke

Weinhalle — Hölle

Festtanz

Riesenbierzelt

Wiener - KNaffee

Lotterie
mit wertvollen Gewinnem

Grober Jurplatz
Karussels , Sporthallen
Schiebhallen , Velodrom

rreeeerer⸗
Kinderfest nachn . 4˙½ Uhr.

kintaß 1 Uht, Eintrittspreise : Exwachsene . 00 . , Kinder 50 pf. deginn 3 Uhr
Trrrrrrrrrrrrrrrrrmmrrrmrmmmmmm
Es verkehren Sonderwagen zum und vom Festplatz in 10 Minuten Abstand .

Auf dem Eestplatz ist Polizei - , Feuer - u. Sanitätswache eingerichtet . Der
gesamte Wirtschafts - Betrieb untersteht dem Vorsitzenden der Wirte -

Innung , Herrn F . Sannwald .
Das ofſizielle Fest . Programm erscheint am Donnerstag im Straßenhandel .
Der Fesiplatz ist am 16 . und 18 . August bei freiem Eintritt geöffnet .

Der Reinertrag des Sommerfestes fliesst zu zwei Drittel den heimkehren -
den bedürftigen Kriegsgefangenen , zu einem Drittel dem hiesig . Durch -
gangslager zu und wird der Kriegsgefangenen - Heimkehrstelle uberwiesen .

Rechnungslegung erfolgt in den Tageszeitungen .

Wurfbuden etc . ete .

Iag dele Valete-Poganm
ieeeeeeeeee mit eeeeeeeeeeeeeee

Zwei Brownings
Drei Dardinis

Karl Korbay
Karl Gress

und den übrigen
Attraktionen . Schützenkapelle

tag , den 17 . August 1919 , uach -
mittags 3 Uhr

in sämtlichen Lokalitäten der Rennwiese

rolles Sommeriest
mit Tanzbelustigungen und Gartenilluminafion

Eintritt 50 Pfeunig .
Das Fest findet bei jeder Witterung statt .

Leitung : Fritz Seezer jr .

Friedrichspark
Sonntag , 17. August , nachm . ½ 4 und abends 8 Uhr

2 Konzerie 2
Kapelle Petermann .

Abends 8 Uhr Mitwirkung des Pistonkünstlers

lenm Rammermusiper K. Lahn - Karlsruhe
Eintrittspreise :

Nachmittags 70 Pfg. , abends . — Mk. , Kinder 30 Pig .
Abonnenten haben nur gegen Vorzeigen der Jahreskarten

Sonutag , den 17 . August
nachmittags ½4 Uhr 5468J1

Deutscher Altmeister
Phönix-

Sportplali
1

. 206
frèien Zutritt . St. 166

% Phönix
foblenweide Karlsruheirkusn

Hamam Altmoff
Mannheim , Messplatz

lisamannschaft .

besellschaft Parmen — Ballhaus
kommenden Samstag von — 1 Uhr

Abendunterhaltung mit Tanz
Freunde und Gönner ladet höflichst ein

B90204 Der Vorstand .

Waldhof Sporimlatz
Sonntag , den 17 . August 1919

BASEI . B911⁴ MANNRHEIU
F. C. S. S. Spielvereinigung 07

Vorher treften sieh die II. Mannschaften beider Veteine .
Spielbeginn I. Mannschaft ½ 3, IHI. Manuschaft 2 1 Uhr .

Ab heute neues Programm !

3 kinst Plangt , nz “
Sensation ! Neu !

Ficher Jie sich kechtiffg kinkritts -Harten!
Karten ·Vorverkauf : Zigarrenhaus Aug .
Kremer , Paradeplatz ünd Zirkuskassd .

Samstag und Sonntag

grosse Vorstellungen
um 4 Uhr und 8 Unr

Kaffee

ffumpelmayer
Hente und folgende Tage:

Auftreten der

Ibeachpigter emant
in ihren Stimmungs⸗

Duetten - Liedern
dazu die bellebte

Hauskapelle .25 e , vn
Ubaat BerhetuaSar. dends

— — 8Unr nabarettanſang GeId Kidzahlg.wealheeee — 2N Calberatom, Humburgs
Tanz - u. Vergnügungs - Gesellschaft

WꝛiIil d N1a0 Inn„ Cornelia IIder F

Sonntag , den 17 . August 1919

Tanz - Ausflue
nach Viernheim , Rest . „ Kaiserhof “ .

Mitglieder u. Ereunde laden wir hierzu höflichst ein .
Treffpunkt : 2 Uhr Feuerwache . B9306

Der Vorstaud .

Heute u . morgen Sonntag sowie taglich

ausgeführt vom l. Mannk . Bandoneon - Orchester Coneordia .

N 2 , 13 . N2 , 13 .

bfosses Konzert !
festaurant „ Zum Tempel “

Laurentiusstrasse 9

Im Ausschank gut gepflegte Weig - und Rotweine,

Auswahl in Flaschenweine, vorzügliches Bier
— — — —
wozu höflichst einladet . IB9286 ] Aldert Soller .

Privat -Tanz - Institut

Aug. Ritscher
140 qm großer Unterrichtssaal mit spiegelglattem Boden .
Wiederbeginn der modernen Unterrichtskurse Anfaug

eptember dei mäßigem Honorar .
Gefl . Anmeldungen hierzu erbitte demnächst persön -

lich in meiner Wonnung , Käfertalerstrasse 75
— Ffaltestelle „Brauerei “ der Straßenbahnlinie 10 u. 15 —
machen zu wollen . B923³5⁵

Prospekte gratis . Kein Tollettenzwung .

—

Wieder Sne

Café Dörr
Mannheim - Feudenheim

(CTlaltestelle Schützenhaus )

—

empfiehn : Bohnenkaffee , ffl. Kuchen

Vanill - Schokolade u . Frucht - Eis .

Wieder eröfinet !

Damen⸗Friseur⸗Salon
Neu eröffnet !

Seckenheimerstraue 18

B93³31

empfichlt sſch im Kopfwaschen . Oudulieren
nud Frisleren ADboLr KnHUZzR .

—
——
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